
Aus der Stadtverwaltung
Die amtlichen Bekanntmachungen 
und Informationen finden Sie auf 
den Seiten 3 bis 16

Aktuell
Ihre Stimme für den 
Sport im Landkreis Leipzig –
Jetzt abstimmen!

Bildung / Sellenmarkt
Berufswelt praktisch erkunden 
– jetzt mitmachen bei der 
SCHAU-REIN!-Praktikumsbörse

Heft 02 / 26
Februar 2026

Erscheinungsdatum: 26.02.2026

Wurzener
Stadtjournal

 mit aktuellen und amtlichen Informationen aus der Großen Kreisstadt Wurzen



Wurzener Stadtjournal Ausgabe 02 / 20262

Inhalt | Kolumne

Herausgeber (Stadtjournal): SÜDRAUM-VERLAG, Geschäftsbereich im DRUCKHAUS BORNA | Abtsdorfer Str. 36 | 04552 Borna
Tel.: 03433 207329 | Fax: 03433 207331 | E-Mail: info@druckhaus-borna.de | Internet: www.druckhaus-borna.de
Produktions- u. Verlagsleitung: Bernd Schneider (V. i. S. d. P.) Alle Rechte liegen beim Herausgeber. Für die Beiträge zeichnen die Autoren. 
Die Texte der Stadtverwaltung obliegen der Verantwortung des Oberbürgermeister der Stadt Wurzen.
Gesamtherstellung: DRUCKHAUS BORNA
Titelbild: 5. Muldentaler Allstar Charity Cup in der Stadtsporthalle in Wurzen (Foto: Muldental TV GmbH)
Fotos: DRUCKHAUS BORNA, Stadtverwaltung Wurzen, Karolin Kläber (S. 5), AWO Familientreff (S. 10), Eric Droessiger (S. 11), Kathrin Vogt (S. 11 unten), 
Fotolia: Thomas Söllner (S. 15), Kurhan (S. 21), Adobe Stock: Maya Kruchenkova (S. 16), ©oes (S. 29), Tina Neumann, René Deckert, Phillip Kirschner (S. 24), 
Dr. Oetker (S. 27), livingpress.de (S. 28)bzw. die entspr. Autoren u. Auftraggeber
Auflage: 12.000 Exemplare in die Haushalte und Firmen | Laufende Ausgaben-Nummer: 175
Zusätzliche Exemplare erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Wurzen, in der Tourist-Information Wurzen 
oder beim SÜDRAUM-VERLAG. Die Ausgabe 03 / 26 des Wurzener Stadtjournal mit dem Amtsblatt der Großen  
Kreisstadt Wurzen erscheint am 26.03.2026. Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 10.03.2026.

Impressum | Bildnachweis

Aus der Stadtverwaltung

03	Aktuell
	 » �Wurzen lädt zum  

Landeserntedankfest ein
	 » �25 Jahre Lions Club Wurzen 

„Graf Lindenau“
	 » �Regionaler Genuss im  

Leipziger Muldenland
	 » �Griesson - de Beukelaer 

setzt Wachstumskurs fort 
und investiert

	 » �Konzert zum Frauentag im 
Berufsschulzentrum 

Lebendiges Wurzen

02	Kolumne

17	Aktuell
	 Tafel in Wurzen?
	 Überschüsse aus der Land-

wirtschaft: Apfelaktion!
	 Ihre Stimme für den Sport im 

Landkreis Leipzig

20	Gesundheit
	 Im Alter: Tanzen ist besser als 

Fitnesstraining

22	Veranstaltungen
	 agra 2026 - Die Landwirt-

schaftsausstellung

24	Neuerscheinung
	 Die aktuelle Ausgabe des 

Landkreis Leipzig Journal ist 
erschienen.

26	Bildung / Stellenmarkt
	 Berufswelt praktisch erkun-

den – jetzt mitmachen

27	Tipps

28	Bauen / Wohnen / Einrichten
	 Was bringt ein Gewächshaus?

30	Trauer
	 Tipps zur winterlichen  

Friedhofspflege

RegioBrunch 2026 – Auftakt im	
Schlosswächter Colditz ...�  Seite 9

Stadtjournal
digital

„Sieben auf einen Streich“ – der 
Olympische Gedanke ...� Seite 18

Eine Liebeserklärung an 
Zuversicht und Wortwitz
Die Macht der schönen Worte
Das neue Jahr hat schon wieder Fahrt aufgenommen und das 
Schauen der Nachrichten fördert nicht gerade das Gefühl der 
Zuversicht. Das Wort „Zuversicht” enthält jedoch auch die Hoff-
nung auf die Erfüllung von Wünschen, und diese Hoffnung sollte 
ein jeder von uns im Herzen tragen. Diese können außerdem noch 
mit einer Portion Eigeninitiative gestaltet werden.
Unter dem Weihnachtsbaum lag für mich ein Buch mit dem Titel 
„Schöne Worte“. Der Autor René Borbonus ist einer der bekann-
testen und besten Rhetoriker und Trainer Deutschlands. Seine Vor-
träge sind ein Genuss: eine Mischung aus tiefen Inhalten, Humor, 
Eigenironie und fundiertem Wissen. Mit diesem Wissen verfasste 
er das genannte Werk. Jeder, der sich der Zunft des Schreibens 
und Sprechens zugewandt hat, erfreut sich an Wortkreationen. Ein 
Beispiel ist der „Amtsschimmel“, der sich auf die eidgenössischen 
Amtsboten in der Schweiz bezieht, die amtliche Unterlagen auf 
einem Schimmel reitend überbrachten. Nun, im Zeitalter der Digi-
talisierung hat man in Deutschland oft das Gefühl, dass sich die-
ses einstige Prozedere auch hier ausgebreitet hat. Dabei lacht der 
Schimmel noch, wenn der Bote die Paragrafenreiterei verbreitet.
Sofort fällt einem auch das „Backpfeifengesicht“ ein, das, wie Bor-
bonus beschreibt, ein Antlitz besitzt, das auf eine Faust zu warten 
scheint. Wahrscheinlich werden Sie bei der einen oder anderen 
Gelegenheit, die Sie auf die Palme bringt – ich wüsste da ein aktuell 
brisantes Thema –, daran denken. Bitte nicht vergessen, Backpfei-
fen darf man in Deutschland nicht straffrei austeilen – wählen Sie 
also lieber die schönen Worte.
Vielleicht fällt Ihnen dazu das Wort „Firlefanz” ein. So definiert 
das Lexikon der deutschen Sprache das überflüssigen Beiwerk und 
törichten Unsinn. Bitte bekommen Sie bei der Suche nach wohl-
geformten Worten kein „Fracksausen“. Oftmals bekommt man das 
bei öffentlichen Reden, wie ich im Buch las und aus eigener Erfah-
rung als Moderatorin bestätigen kann. Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
auch durch schlechte Nachrichten kein „Griesgram“ werden. Das 
schädigt Ihren Kiefer und lässt Sie zu einem mürrischen Menschen 
werden. Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein „Kuddelmuddel“ ent-
steht, verlassen Sie lieber die auslösende Situation und verschwin-
den Sie holterdiepolter. Schließlich wollen Sie sich nicht über Klei-
nigkeiten aufregen und dem „Lari Fari“ lauschen. Das lässt nur den 
Blutdruck steigen. Denken Sie einfach: „Pustekuchen”. Schließlich 
hatten Sie den ganzen Tag „Ramba Zamba“ auf der Arbeit. Gönnen 
Sie sich einen Schlummertrunk mit Ihren Freunden und gönnen Sie 
sich eine „Selah“, eine stille Pause der Reflexion. 
Wenn es richtig dick kommt, empfiehlt sich die Waldeinsamkeit. 
Allerdings muss man auch das Gefühl mögen, allein im Wald zu 
sein. Schließlich lieferten einst die Gebrüder Grimm daraus den 
besten Märchenstoff.� Manuela Krause

KulturGeschichten: Cordia Schle-
gelmilch präsentiert ...�  Seite 13
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Beschlussfassungen

Der Technische Ausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 14.01.2026 folgende Beschlüsse gefasst:

-	 Vergabe von Bauleistungen für das Vorhaben: „Umgestal-
tung Kantstraße 2. Bauabschnitt“

-	 Vergabe von Bauleistungen für das Vorhaben: „G.-Haupt-
mann-Platz/A.-Kuntz-Straße“ – Straßenbau

Der Stadtrat der Stadt Wurzen hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 03.02.2026 folgende Beschlüsse gefasst:

-	 Beschluss Nr. 155-16./26
	 Zustimmung zur Beendigung einer ehrenamtlichen Tätig-

keit (Mandatsniederlegung) – Kay Ritter

-	 Beschluss Nr. 156-16./26
	 Zustimmung zur Beendigung einer ehrenamtlichen Tätig-

keit (Mandatsniederlegung) – Peter Poppe

-	 Beschluss Nr. 157-16./26
	 Außerplanmäßige Sanierung – Schulstandort Grundschule 

„Zum Elefanten“

-	 Beschluss Nr. 158-16./26
	 Überplanmäßige Ausgabe der Personalkosten in 2025

-	 Beschluss Nr. 159-16./26
	 Außerplanmäßige Ausgabe Notsicherung ehemaliges 

Wohngebäude Straße des Friedens 34/Alte Nischwitzer 
Straße (Einzeldenkmal)

-	 Beschluss Nr. 160-16./26
	 Vergabe von Bauleistungen im Objekt Ersatzneubau Feu-

erwehrgerätehaus in 04808 Wurzen OT Burkartshain, 
Nitzschkaer Straße 5 – Los Baumeisterarbeiten 

-	 Beschluss Nr. 161-16./26
	 Vergabe von Bauleistungen im Objekt Ersatzneubau Feu-

erwehrgerätehaus in 04808 Wurzen OT Burkartshain, 
Nitzschkaer Straße 5 – Los Stahlbauarbeiten

-	 Beschluss Nr. 162-16./26 
	 Übertragung der Zuständigkeit für Verkauf und Vergabe 

von Erbbaurechten Baugrundstücke DLZ-Kaserne

Wurzen, 11.02.2026

Marcel Buchta 
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Teilnehmergemeinschaft
Großbothen (Hochwasser)
Der Vorstandsvorsitzende

Ländliche Neuordnung:	 Großbothen (Hochwasser) 
Städte: 	 Colditz und Grimma
Aktenzeichen:	 10163-846.157-290211 (MT/LN6)

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

I. 	 Feststellung
Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft Großbothen (Hochwasser) stellte mit 
Beschluss vom 25.11.2025 die Ergebnisse der Wertermittlung 
nach den §§ 32 und 33 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der heute geltenden 
Fassung i. V .m. §§ 5 und 6 des Gesetzes zur Ausführung des 
Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zustän-
digkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AG-
FlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der 
heute geltenden Fassung fest.

II.	 Hinweis
Die Ergebnisse der Wertermittlung bilden die verbindliche 
Grundlage für die Berechnung
-	 des Abfindungsanspruches,
-	 der Land- und Geldabfindung sowie
-	 der Geld- und Sachbeiträge.

III. 	Begründung
1.	 Zuständigkeit
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die Fest-
stellung der Ergebnisse der Wertermittlung nach § 33 FlurbG 
i. V. m. § 6 AGFlurbG zuständig.

2.	 Gründe
Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden den Beteiligten 
in einer Teilnehmerversammlung am 08.11.2005 im Sport-
lerheim Sermuth erläutert und anschließend vom 09.11.2005 
bis 19.01.2006 in der Gemeindeverwaltung Großbothen zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.
Auf Grund von Änderungen der Bodenrichtwerte (auf den 
Stichtag 31.12.2016) wurde der Kapitalisierungsfaktor ange-
passt. Es wurden örtliche Änderungen (Leitungsverlegung, 
Nutzungsänderungen) in die Karte eingearbeitet. Auf Grund 
dieser Änderungen wurden die Ergebnisse der Wertermitt-
lung erneut ausgelegt.
Die angepassten Ergebnisse der Wertermittlung wurden vom 
17. Januar 2022 bis einschließlich 17. Februar 2022 bei der 
Teilnehmergemeinschaft Großbothen (Hochwasser) im Ver-
messungsamt Borna und der Stadtverwaltung Colditz ausge-
legt.
Während der 2. Auslegung wurden keine Einwände gegen die 
Ergebnisse der Wertermittlung erhoben.
Die Ergebnisse der Wertermittlung bilden die verbindliche 
Grundlage für die Wertberechnung. Die Ergebnisse können 
auf der Seite des VLN-Sachsen unter: https://www.vlnsach-
sen.de/landkreise/leipzig/grossbothen/wertermittlung ein-
gesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Wider-

Alle amtlichen Bekanntmachungen finden 
Sie komplett im Elektronischen Amtsblatt 
der Stadtverwaltung Wurzen unter 

www.wurzen.de/amtsblatt 
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spruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung. 

Der Widerspruch ist schriftlich bei der Teilnehmergemein-
schaft Großbothen (Hochwasser) beim

	 Landratsamt Landkreis Leipzig
	 Stauffenbergstraße 4	
	 04552 Borna

oder zur Niederschrift beim 
	 Landratsamt Landkreis Leipzig		
	 Stauffenbergstraße 4
	 04552 Borna

oder Landratsamt Landkreis Leipzig
	 Vermessungsamt
	 Leipziger Straße 67
	 04552 Borna

oder in elektronischer Form nach § 3a Absatz 2 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes, schriftformersetzend nach § 3a 
Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes und § 9a Absatz 
5 des Onlinezugangsgesetzes oder zur Niederschrift bei der 
Behörde zu erheben, die den Verwaltungsakt erlassen hat.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer elektronisch, sig-
nierten Erklärung mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des 
De-Mail-Gesetzes (gemäß § 3a Abs. 3 Nr. 2d VwVfG) besteht 
nicht. 
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail 
ist nicht möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist 
damit nicht gewahrt.
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Borna, den 17. Dezember 2025

Schmidt, Vorstandsvorsitzender

Information

Ab Montag ist der Gerhart-Hauptmann-Platz dicht
Durch umfangreiche Baumaßnahmen sind ab Montag, 23. 
Februar 2026, der Gerhart-Hauptmann-Platz und die kommu-
nale Albert-Kuntz-Straße dicht. Die Vollsperrung wird voraus-
sichtlich bis August andauern.
Notwendig wird die Vollsperrung durch Kanal- und Straßen-
bauarbeiten. Alle angrenzenden Straßen werden als Sackgas-
sen befahrbar sein.

Nitzschka Muldenstr. und Schwarzer Weg
Vom 12.2. bis 18.12.2026 stehen im o. g. Bereich Haltverbote, 
welche von Montag bis Freitag in der Zeit von 7 - 17 h gelten.
Grund sind Baustellentransporte aufgrund der Deichrückver-
legung.

Gebühren für Personalausweise steigen
Ab 7. Februar muss für einen neuen Personalausweis mehr 
bezahlt werden. Die Anhebung ist keine Entscheidung der 
Stadt Wurzen, sondern gründet sich auf einer Vorgabe der 
Bundesregierung, die umgesetzt werden muss. Vor dem 
Hintergrund, dass Kosten sowohl beim Ausweishersteller als 

auch in den Ausweisbehörden gestiegen sind, stimmte der 
Bundesrats der Verordnung zur Entlastung der Bundespolizei 
und der Verwaltung im Bereich des Pass- und Ausweiswesens 
(VerwaltEntlastVO) zu. Die Anpassung soll sicherstellen, dass 
die Arbeit der Behörden weiterhin kostendeckend erfolgen 
kann. Daher gelten ab dem 7. Februar folgende Gebühren: 
Antragstellende ab 24 Jahren zahlen 46 Euro, Antragstellende 
unter 24 Jahren 27,60 Euro.
Die Stadtverwaltung Wurzen weist ausdrücklich darauf hin, 
dass diese Gebührenerhöhung keine eigene Entscheidung der 
Verwaltung ist, sondern eine unmittelbare Vorgabe der Bun-
desregierung, die umgesetzt werden muss. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis dafür, dass die Anpassung pflichtgemäß erfolgt.

Erschließung des neuen Wohngebietes startet

Es geht los: Das neue Wohngebiet in der Wurzener Stoll-
werckstraße wird für die Bauarbeiten vorbereitet. Zunächst 
werden Bäume gefällt, die aufgrund der notwendigen Er-
schließungsarbeiten, der geplanten Grundstückszuschnitte 
oder wegen bestehender Schäden nicht erhalten werden 
können.
Insgesamt jedoch wird das Neubaugebiet "Stollwerckstraße" 
ein grünes Quartier mit einem alten Baumbestand bleiben. 
Die künftigen Bauherren können bereits im Grundstücksplan 
sehen, ob sich auf ihren Flächen Bestandsbäume befinden. 
Die Freitmachung des Baufeldes soll bis Ende Februar abge-
schlossen sein.
Läuft alles nach Plan, werden bereits Mitte des Jahres  die 
Bagger rollen und Erschließungsarbeiten für die Herstellung 
der Abwasserkanäle, Trinkwasserleitungen sowie der Straßen 
beginnen. Einbezogen in diese Arbeiten sind die Beleuchtung 
und die Stom-und Glasfaserverkabelung.
Zeitgleich verläuft die weitere Vermarktung der Flächen. Auf 
unser Homepage sind die noch freien Grundstücke einsehbar. 
Am einfachsten zu finden ist die Übersicht, wenn in die Such-
maske „Baugebiet Stollwerckstraße“ eingegeben wird.

Fundbüro - Fundliste gefundener Gegenstände
Sie haben etwas verloren und hier entdeckt? - Dann wenden 
Sie sich bitte umgehend an das Fundbüro der Stadt Wurzen. 
Fundsachen aus dem Stadtgebiet werden dort gesammelt 
und registriert. Können wir Sie als Eigentümerin oder Eigentü-
mer ermitteln (z. B. bei Ausweispapieren) informieren wir Sie 
natürlich so schnell wie möglich. Die Fundsachen werden bis 
zu 6 Monaten aufbewahrt.

Februar
12.02.2026	 Fund-Nr.: 09/26 - Fundsache: Fahrrad "Tokaido" 

Fundort: Wurzen, Domplatz
10.02.2026 -	 Fund-Nr.: 08/26 - Fundsache: Schlüsselbund (4 

Schlüssel, rotes Band) Fundort: Wurzen
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Wurzen lädt zum 
Landeserntedankfest 
ein
Jährlich lockt das Sächsische Landesernte-
dankfest viele tausend Besucher. In diesem 
Jahr wird Wurzen vom 18.-20. September zur 
Erlebniswelt rund um regionale Produkte, 
Natur, Landwirtschaft, Traditionen. Ergänzt 
wird das Ganze durch musikalische Highlights 
und ein abwechslungsreiches Programm für 
alle Generationen.

Freuen Sie sich auf: 
KULTUR
Auf mehreren Bühnen im Festgebiet wird ein 
buntes Programm für alle Altersklassen und 
Geschmäcker geboten.

HANDWERK
Neben dem Bauern- und Handwerkermarkt 
lädt die Präsentation von handgemachten Ern-
tekronen und -kränzen zum Staunen ein. Aus-
richter ist der Sächsische Landfrauenverband.

NATUR & UMWELT
Alte und neue Landtechnik, zeitgemäße Tier-
haltung, Einblicke in die Land- und Forstwirt-
schaft, Energie, Garten, Ausbildung in „grünen 
Berufen“, Beratung für grüne Daumen, Bestim-
mung von Pilzen oder Apfelsorten und vieles 
mehr, setzen den richtigen Rahmen für das 
Thema Leben in der ländlichen Region.

GEMEINSCHAFT
Es präsentieren sich zahlreiche Vereine, Ver-
bände aus ganz Sachsen und dem Wurzener 
Land. Auch Akteure aus den Partnerstädten 
sind dabei.

KULINARISCHES
Unter dem Motto „So schmeckt das Wurzener 
Land“ kann man sich die Besonderheiten der 
Region auf der Zunge zergehen lassen. Auf 
Besucher freut sich auch das Landfrauencafè.

FAMILIEN
Bei zahlreichen Mitmach-Aktionen im Fest-
gelände kommt keine Langeweile auf. Einen 
Rummel gibt es natürlich auch.

FESTUMZUG
Der große Festumzug rollt am Sonntag durch 
die Stadt.

GOTTESDIENST
Am Sonntag lädt der ökumenische Got-
tesdienst zum Innehalten, Danksagen und 
gemeinsamen Beten ein. 

Nähere Infos unter 
https://www.landesernte-

dankfest-sachsen.de/
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25 Jahre Lions Club Wurzen „Graf Lindenau“
Wir feiern Engagement, Gemeinschaft und Herzblut! 
Mit einem stimmungsvollen, winterlich 
verschneiten Neujahrsempfang in Wurzen 
sind  wir gemeinsam mit unseren Spon- 

soren, Unterstützern und vielen geförder-
ten Vereinen voller Energie in unser Jubi-
läumsjahr gestartet. 
Bei tollen Gesprächen, inspirierenden 
Begegnungen sowie Glühwein und Brat-
wurst entstand ein Abend voller Herzlich-
keit und neuer Ideen für unsere Region.
Besonders schön war der Austausch mit 
Vereinen und Einrichtungen wie dem 
Hockeyverein Tresenwald @tresenwald_
hockey, der DLRG Ortsgruppe Parthenaue 
@dlrg_parthenaue, dem JFV Mulde Los-
sa-Tal @jfvmuldelossatal, dem Kinder- 
und Jugendhaus Wurzen @kjh_wurzen, 
der Brücke-Schule Wurzen, der Kita Zwer-
genland Bennewitz @kita_zwergenland_
bennewitz und dem Verein Tausendfüss-
ler, die von den gemeinsamen Projekten 
und Unterstützungen berichteten.
Ein echtes Highlight war die Übergabe des 
Hauptpreises unseres Weihnachtskalen-
ders: Ein E-Bike, das wir mit großer Freude 
an den glücklichen Gewinner überreichen 
durften.

Seit 25 Jahren engagieren wir uns mit Herz 
und Tatkraft – besonders für die Jugend-
arbeit im Wurzener Land. In dieser Zeit 
konnten wir rund 150.000 € für gemein-
nützige Projekte bereitstellen. Darauf sind 
wir stolz und vor allem sehr dankbar.

Unser Motto im Jubiläumsjahr: Jeden 
Monat eine Aktion. 
Im Februar unterstützen wir die Abschluss- 
feiern der Oberschulen, des Gymnasiums 
und der Berufsschule – denn junge Men-
schen verdienen einen starken Start in 
ihre Zukunft.
Bei leichtem Schneefall klang der schöne 
Abend am Mittagsgericht unseres Lions- 
Freundes Andreas Fricke stimmungsvoll 
aus. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Betei-
ligten, Sponsoren, Unterstützer, Projekt-
partner und Lions-Freunde. Auf einen 
gelungenen Start in unser 25. Jubiläums-
jahr – gemeinsam machen wir den Unter-
schied, gestern, heute und morgen. 

Heiligabend mit Seniorinnen und Senioren im „Mittags-Gericht“  

Die Stadtverwaltung Wurzen, die 
Se	niorenbeauftragte und die Volksso-
lidarität Leipzig-Wurzen e. V. luden am 
24.12.2025 alleinstehende Seniorinnen 
und Senioren zu einem Weihnachtses-
sen mit kleinem Programm ein, denn am 
Heiligabend sollte niemand allein sein.
Herr Fricke, Inhaber des Mittags-Ge-
richts, begrüßte als Hausherr recht 
herzlich alle Gäste, anschließend gab es 
Grußworte vom Herrn OBM Buchta und 
dem Vorsitzenden der Volkssolidarität 
Herrn Wenzel. 
Frau Teich als Seniorenbeauftragte 
bedankte sich nicht nur für die Anwe-
senheit der Gäste, sondern sprach auch 
ein großes Dankeschön
-	 an Herrn Fricke für die Bereitstellung 

des Festsaales und des gesponserten 
3-Gänge-Festmenü,

-	 an Herrn OBM Buchta für die finanzi-
elle Unterstützung,

-	 an Herrn Wenzel (VS) für die Mitfinan-
zierung und den Fahrdienst und

-	 an Sandy Schimkus für den Weih-
nachtskuchen aus.

Die Seniorenbeauftragte dankte den 
fleißigen Helferinnen Chrisdore Müller, 
Heike Huth, Kristin Erhard und Sylvia 
Meißner, die an der Ausgestaltung und 
der Durchführung der Weihnachtsfeier 
mithalfen. Sie schmückten die Tische 
weihnachtlich und deckten diese mit 

Gläsern, Geschirr, Äpfeln, Mandarinen 
und einem kleinen Präsent ein. Das Prä-
sent, bestehend aus einer Saftflasche 
„Rotkäppchen“ mit Tannenzweig, einem 
selbstgefertigten Perlenstern und einer 
Süßigkeit angehangen, soll den Senio-
rinnen und Senioren Gesundheit und 
Freude schenken.
Die Gäste und Helferinnen servierten 
zuerst die sehr schmackhafte Vorsuppe, 
danach die vorzügliche Entenkeule mit 
Rotkohl und Klößen und zum Schluss 
des Menüs den leckeren Nachtisch an 
die Seniorinnen und Senioren. Diese 
waren voll des Lobes und prosteten mit 
einem Gläschen Wein. 
Das weihnachtliche Programm zele-
brierte Maria Ernst von der Gruppe 
„Vergissmeinnicht“ gemeinsam mit ihrer 
Enkeltochter. In ihren Darbietungen san-
gen sie einige Weihnachtslieder gemein-
sam mit den Seniorinnen und Senioren. 
Die Seniorinnen waren sehr textsicher 
und sangen fleißig mit. Sie waren sehr 
begeistert von den Rezitationen und der 
musikalischen Darbietungen.
Danach wurde der von der Bäckerei 
Schimkus gesponsorte Weihnachts-
kuchen mit Kaffee serviert. Obwohl 
alle von dem reichlichen Mittagsmenü 
noch gesättigt waren, ließen sie sich 
den Kuchen schmecken und waren sehr 
angetan vom Geschmack.

Bei der Verabschiedung erhielten 
alle eine Geschenketüte, die von 
Herrn Jentzsch vom Verein Wurzener 
für Wurzener bereitgestellt wurde, 
dazu gab es noch bereitgestellte 
Milchprodukte vom Landgut Nemt. 
Die Seniorinnen und Senioren freuten 
sich sehr über die Anwesenheit der 
Gäste und die Gespräche mit dem OBM 
Herrn Buchta. Alle waren von der gelun-
genen Veranstaltung begeistert und 
sprachen sich besonders lobenswert 
über die vielen Sponsoren und Mitge-
stalter aus. Sie wollen allen ihre große 
Dankbarkeit übermitteln und wünsch-
ten sich fürs nächste Jahr wieder eine so 
schöne Veranstaltung.

Seniorenbeaufragte der Stadt Wurzen
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Vielfältig aktiv in Wurzen
Neue Ehrenamtsangebote im Engagement-Zentrum 

Ob draußen in der Natur, im Pflegeheim, 
mit Kindern oder im kreativen Bereich: 
Das Engagement-Zentrum der Diakonie 
Leipziger Land sucht aktuell ehrenamtlich 
Engagierte für zahlreiche neue Einsatz-
möglichkeiten in Vereinen in Wurzen und 
Umgebung.
Gefragt sind unter anderem Naturschutz-
helferinnen und -helfer, die sich bei der 
Kartierung von Natur- und Flächendenk-
mälern oder bei der Begehung von Schutz-
gebieten engagieren möchten. Dieses 
Engagement ist flexibel und bereits mit 
geringem Zeitaufwand in Ihrer Umge-
bung möglich. Das Tierheim Wurzen sucht 
ehrenamtliche Unterstützung für die viel-
fältige Arbeit mit Tieren in Not. Helferin-
nen und Helfer können sich je nach Inter-

esse zum Beispiel bei der Versorgung von 
Hunden und Katzen, beim Gassi-Gehen, 
bei der Betreuung von Futterstellen für 
Straßenkatzen, im Fahrdienst oder bei der 
Geländepflege engagieren. Eine Senio-
renbegegnungsstätte in Wurzen benötigt 
ehrenamtliche Unterstützung für vielfäl-
tige Angebote – je nach Interesse zum 
Beispiel bei Freizeit- und Kursangeboten, 
Spielenachmittagen, Bewegung in kleiner 
Runde, digitaler Hilfe, Veranstaltungen 
oder Ausflügen. Auch Pflegeheime in der 
Region freuen sich über ehrenamtliche 
Unterstützung, zum Beispiel für Gesprä-
che, Vorlesen, Spaziergänge, kreative oder 
musikalische Angebote. Weiterhin wer-
den Menschen gebraucht, die Kinder und 
Jugendliche in herausfordernden Lebens-

situationen als ehrenamtlicher Vormund 
begleiten. 

Alle aktuellen Engagement-Angebote sind 
in der Engagement-Datenbank auf der 
Website www.selbsthilfe-ehrenamt.de zu 
finden. Darüber hinaus bietet das Engage-
ment-Zentrum persönliche Beratung an:  
Wer sich noch unsicher ist, welches Ehren-
amt gut passt, kann sich individuell bera-
ten lassen – telefonisch oder vor Ort in 
Grimma und Wurzen (mit Termin). 

Kontakt: Engagement-Zentrum Landkreis 
Leipzig, Nicolaiplatz 5, 04668 Grimma, 
Tel. 03437 701622, ez@diakonie-leipziger- 
land.de, www.selbsthilfe-ehrenamt.de

PM, Diakonie Leipziger Land

Bildungs- und Sozialwerk Muldental e. V. 
fördert Lese- und Schreibkompetenzen 
Allein in Sachsen gelten über 200.000 
Menschen als gering literalisiert, deutsch-
landweit wird von 6,2 Millionen Betroffe-
nen ausgegangen. 
Das Bildungs- und Sozialwerk Muldental  
bietet wöchentliche eine Beratung zu den 
Themen Lesen & Schreiben und Lernen an.
Das gibt Betroffenen die Möglichkeit, 
konkrete Hilfe beim Schriftverkehr, der 
Nutzung digitaler Medien oder zum The-
menkreis Lernen zu erhalten oder sich zur 
Thematik Lesen & Schreiben beraten zu 
lassen. Zudem werden sie beim Auffinden 
entsprechender Hilfsangebote im Land-
kreis unterstützt.
Die Termine sind jeweils donnerstags  
15.30 – 16.30 Uhr und freitags 10:00 –  

11.00 Uhr. Ansprechpartner:innen dafür 
sind Frau Matthiesen (Kontakt 03437 
7066816 oder lysann.matthiesen@bsw- 
muldental.de) und Herr Mende (03437 
7075114 oder andreas.mende@bsw- 
muldental.de). Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Weiterhin startet im März der nächste 
Grundbildungskurs, der voraussichtlich am 
2. März 2026 beginnt.
Der neue Grundbildungskurs beim Bil-
dungs- und Sozialwerk Muldental e. V. 
findet von Montag bis Donnerstag von 
8.30 – 14.30 Uhr statt und dauert bis Ende 
Februar 2027. 
Dieser Kurs ist kostenlos für die Teilneh-
menden, die Fahrtkosten werden über-

nommen. Bei sechsstündiger Teilnahme 
wird pro Tag ein Aufwandsbonus von 
8,60 € gezahlt. Da die Kursinhalte in klei-
nen Lerngruppen (mit max. bis zu 10 
Lernenden) bearbeitet werden, ist eine 
zeitnahe Anmeldung zu empfehlen. The-
matische Schwerpunkte des Kurses sind 
unter anderem Lesen, Schreiben, Rechnen 
sowie basales PC-Wissen.
Beide Angebote, das wöchentliche Bera-
tungsangebot und der nächste Grundbil-
dungskurs, finden in der Karl-Marx-Straße 
8 / 4. Obergeschoss in 04668 Grimma  
statt.

PM, Bildungs- und Sozialwerk  
Muldental e. V.

Er suchte die Bühne, ohne das Rampenlicht zu brauchen
Im November verstarb mit Manfred Hering einer der zentralen Akteure der DDR-Jazzszene.  Manfred 
Hering wurde 86 Jahre alt und lebte viele Jahre in Wurzen – still, zurückhaltend und fast unbemerkt 
von der breiten Öffentlichkeit. 
Doch im Verborgenen wirkte hier ein Musiker, der mit großer Hingabe und Leidenschaft der Kunst 
des Jazz und der freien Improvisation verbunden war. Sein musikalischer Weg führte ihn in Ensem-
bles, Projekte und Aufführungen weit über die Region hinaus. Dabei blieb er stets ein Mensch, der 
die Bühne suchte, ohne das Rampenlicht zu brauchen.
Sein künstlerisches Schaffen war geprägt von Neugier, Experimentierfreude und einem tiefen 
Verständnis für die Sprache der Musik. Manfred Hering gehörte zu jenen Künstlern, die nicht 
nach Aufmerksamkeit streben, sondern nach Ausdruck – leise, konsequent und mit großer innerer 
Überzeugung.
Die Stadt Wurzen würdigt mit diesem Nachruf einen Bürger, der unsere Stadt über viele Jahre zu 
seinem Lebensmittelpunkt machte. Auch wenn sein Wirken vielen verborgen blieb, war es doch Teil 
des kulturellen Lebens, das unsere Gesellschaft und vor allem die Jazz-Szene nachhaltig bereichert.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen, Freundinnen und Freunden sowie allen, die ihm musikalisch 
oder persönlich verbunden waren. Die Stadt Wurzen wird Manfred Hering ein ehrendes Andenken bewahren.
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Im Frühjahr beginnt die Pollenflug-Saison
Was gilt bei Allergikern für die Blutspende? 

Im Frühjahr fliegen die 
ersten Pollen. Für Men-

schen mit bestimm-
ten Allergien kann  

dies eine Zeit mit 
Sy m pto m e n  
wie Schnup- 

fen, Niesen, ge- 
röteten Augen oder 

Juckreiz in Rachen und Gaumen 
sein. Was gilt für Allergiker – zum Beispiel 
auch bei Heuschnupfen – inpuncto Blut-
spende?
Eine Allergie an sich ist kein Ausschluss-
grund für eine Blutspende. Wichtig zu 
beachten:
•	 Nur wer symptomfrei ist, kann Blut 

spenden. Bei akuten allergischen Sym-
ptomen kann das Blut Entzündungsme-
diatoren wie Histamin enthalten, die zu 
Komplikationen beim Empfänger füh-
ren können.

•	 Die Anwendung kortisonhaltiger Sprays 
oder Cremes gegen die Allergie stellt 
keinen Ausschlussgrund von der Blut-

spende dar. Werden kortisonhaltige 
Tabletten eingenommen, darf erst sie-
ben Tage nach Absetzen der Medika-
mente wieder Blut gespendet werden. 

•	 Nach einer Hyposensibilisierung kann 
bei Beschwerdefreiheit am Folgetag 
Blut gespendet werden. Es dürfen dann 
jedoch auch keine Nebenwirkungen 
wie Reizungen an der Einstichstelle vor-
liegen. Bei einer Hyposensibilisierung 
mit Bienen- oder Wespengift muss eine 
Woche bis zur nächsten Blutspende 
vergehen. 

•	 Bei Einnahme des Antiallergikums Ceti- 
rizin kann bei Symptomfreiheit Blut 
gespendet werden. 

Die verbindliche Entscheidung über die 
Zulassung zur Blutspende trifft der Arzt /
die Ärztin vor Ort auf dem Blutspendeter-
min. Vorab können Informationen beispiels-
weise zur Medikamenteneinnahme auch 
über die kostenlose Hotline 0800 1194911 
eingeholt werden. Weitere Informationen 
sind auch im digitalen Blutspende-Magazin 
nachzulesen: www.blutspende.de/magazin

Alle DRK-Blutspendetermine unter: 
www.blutspende-nordost.de/blutspendeter-
mine/

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine  
Terminreservierung gebeten, die online oder  
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 
1194911 sowie über den Digitalen Spender-
service www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen!

PM, DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Die nächste Blut- 
spendeaktion in  
Ihrer Region findet statt:

Mittwoch, 04.03.2026
14.00 – 18.30 Uhr
Rotkreuz-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 1,  
Wurzen� (Änderungen vorbehalten.)

SAVE 
THE DATE

Herzliche Einladung: Im Rhythmus des Herzens –
Heilsames Singen und Tanzen für Körper,Geist und Seele

Mit Bewegung, Tanz und Gesang möch-
ten wir Körper, Geist und Seele in Einklang 
bringen – für mehr Lebenskraft, Achtsam-
keit und Freude.
In diesem Workshop verbinden sich Sport-
therapie, gemeinsames Singen und Tanzen 
zu einem ganzheitlichen, heilsamen Erleb-
nis, das innere Stärke und Verbundenheit 
fördert.

Das Angebot richtet sich an Menschen mit 
oder nach einer Krebserkrankung sowie an 
deren Angehörige. Aber auch an der The-
matik Interessierte sind herzlich willkom-
men.
Im Mittelpunkt steht die Erfahrung: Bewe-
gung heilt – Musik berührt – Gemeinschaft 
stärkt. Dabei unterstützen uns erfahrene 
Sport- und Musiktherapeuten mit ihren 
Erfahrungen und Übungen.

Veranstaltungsort
Jugend- und Gemeindezentrum ENERGIE
04651 Bad Lausick,Leipziger Straße 11

Programm
14.30 Uhr Begrüßung & Einführung
14.45 Uhr Wir bewegen uns (Theorie)
15.15 Uhr Wir bewegen uns (Praxis)
16.15 Uhr Kaffeepause
17.00 Uhr Spielerisches Singen und Tanzen
18.30 Uhr Abendessen
19.30 Uhr Heilsames Singen und Tanzen
21.00 Uhr Abschluss 

Anmeldung
Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kos-
tenpflichtig.
Da die Teilnehmer:in-

nen-Zahl begrenzt ist, bitten wir höflich 
darum, sich einzeln oder mit Begleit-
person bis 31. März 2026 anzumelden  
unter:

Jörg Wietrichowski
Handy: 01525 3121370
Telefon: 034345 604976
E-Mail: info@mit-krebs-ueberLeben.de

PM, Selbsthilfegruppe „Mit Krebs  
überLeben“, Gruppe Muldental

BLUT SPENDEN.MIT HERZ!

Mittwoch, 18. März 2026
14.00 – 19.00 Uhr
„Mittags-Gericht“ Reblaus
Friedrich-Ebert-Straße 2a, Wurzen

Infos: www.blutbank-leipzig.de
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Regionaler Genuss im Leipziger Muldenland
Regionale Produkte sind mehr als nur 
Lebensmittel – kurze Wege garantieren 
Frische und Qualität, die man schme-
cken kann. Sie ermöglichen Transparenz 
und Vertrauen. Wer regional einkauft, 
stärkt unsere heimische Landwirtschaft, 
sichert Arbeitsplätze vor Ort und leistet 
ganz nebenbei einen wichtigen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. Nutzen 
wir diese Angebote, lernen wir die Men-
schen hinter den Produkten kennen und 
zeigen gemeinsam: Regional einkaufen 
ist ein aktiver Beitrag für eine starke, 
lebenswerte Region.
Es gibt viele einfache Möglichkeiten,  
regionale Produzenten zu unterstützen: 
Mit der RegioApp und unter www.regio- 
app.org/regionales-finden finden Sie 
schnell und unkompliziert Betriebe, 
Hofläden und regionale Angebote in 
Ihrer Nähe. Auf Wochenmärkten lernen 
Sie die Produzenten meist persönlich  
kennen. 
Mit der Veranstaltungsreihe Regio-	
Brunch® sind die Gäste eingeladen, die 
kulinarische Vielfalt des Muldenlandes 
kennenzulernen. Ausgewählte Restau-
rants bringen bei einem der sieben Regi-
oBrunch-Termine eine Vielzahl regionaler 
Zutaten auf die Buffets und laden zum 
Ausprobieren ein.
Von Backwaren über Molkereiprodukte, 
Wurst und Fleisch, süße und herzhafte 
Aufstriche, Gemüse, Obst und Getränke –  
unsere Region hat kulinarisch viel zu 
bieten. Neben bekannten Partnern, wie 

dem Landgasthof Dehnitz, Schloss Wur-
zen, Haus 16 Ballendorf und Gasthaus 
Schlosswächter in Colditz lädt in die-
sem Jahr das noch junge Nostalgiecafé 
in Grimma die Gäste zum Genießen  
regionaler Köstlichkeiten ein. Einge-
rahmt wird jeder RegioBrunch von einem  
kulturellen Programmpunkt oder einer 
Führung, die besondere Einblicke ermög- 
licht.

RegioBrunch Termine 2026 

22.03.2026
Gasthaus Schlosswächter, Colditz  
034381 124040 • gasthaus@gasthaus- 
colditz.de 

03.05.2026
Restaurant Schloss Wurzen, Wurzen  
03425 853590 • info@schloss-wurzen.de 

26.07.2026
Haus 16, Ballendorf 
034345 181211 • info@haus-16.de

20.09.2026
Nostalgiecafé, Grimma 
0163 8839666 • marlen.weinert@web.de 

11.10.2026
Landgasthof Dehnitz, Wurzen OT Dehnitz
03425 851336 • Kathrin@Landgasthof- 
Dehnitz.de 

29.11.2026
Gasthaus Schlosswächter, Colditz 
034381 124040 • gasthaus@gasthaus- 
colditz.de 

PM, Lokale Aktionsgruppe  
Leipziger Muldenland e. V.

RegioBrunch 2026 – Auftakt im Schlosswächter Colditz
Am 22. März 2026 lädt das Gasthaus 
Schlosswächter in Colditz in gemütlicher 
Atmosphäre zum ersten RegioBrunch® im 
Frühjahr ein. Von 10.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
bietet das Buffet mit kalten und warmen 
Speisen eine breite Auswahl an Köstlich-
keiten aus der Region. 
Eine wunderbare Ergänzung zum kulina-
rischen Genuss bietet Christof Schneider 
mit einer Führung durch sein Tischlerei-
museum, welches sich direkt nebenan 
befindet. Bei der Führung erhalten die 
Gäste nicht nur Einblicke in Maschi-
nentechnik und Handwerkskunst, son-
dern auch in die Stadt- und Regionalge-
schichte. 
Reservierungen: 034381 124040 oder 
gasthaus@gasthaus-colditz.de 
Der beliebte RegioBrunch® wurde gemein- 
sam mit Gastronomen und dem Regio-
nalmanagement Leipziger Muldenland 
2013 entwickelt, um die Verwendung 
von regionalen Zutaten stärker in der 

Gastronomie zu etablieren und Gäste auf 
die regionalen Köstlichkeiten in angeneh-
mem Ambiente aufmerksam zu machen. 

Extra Tipp: Verdauungsspaziergang der 
besonderen Art im Anschluss an den 
RegioBrunch®  
Die beiden Colditzer GeoRanger Annett 
Steinert und Bernd Kowalschek nehmen 
Interessierte unter dem Motto Porphyr: 
Welterbe-Stein auf Schritt und Tritt in 
Colditz erleben mit auf eine Zeitreise zu 
den erdgeschichtlichen Ursprüngen des 
Porphyrs und seiner Verwendung durch 
die Jahrhunderte in Colditz. 22. März ab 
14.00 Uhr, Treffpunkt vor dem Gasthaus 
Schlosswächter
Weitere Infos und Anmeldung erfolgt 
über den GeoPark Porphyrland. Stein-
reich in Sachsen www.geopark-porphyr-
land.de/ 

PM, Lokale Aktionsgruppe  
Leipziger Muldenland e. V.
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Gut begleitet im ersten Lebensjahr 
Angebote für Babys und Eltern im AWO Familientreff 
am Markt in Wurzen
Die ersten Monate mit einem Baby sind 
aufregend, wunderschön und oft auch 
herausfordernd. Im AWO Familientreff am 
Markt in Wurzen finden Eltern vielfältige 
Angebote, die sie im ersten Lebensjahr 
ihres Kindes begleiten, stärken und mitei-
nander vernetzen.

Babymassage
Jeden Dienstag um 10:30 Uhr lädt Corne-
lia Zillies zur offenen Online-Babymassage 
ein. Eltern können sich ganz flexibel von zu 
Hause aus dazuschalten und werden ange-
leitet, ihrem Baby mit Berührung Ruhe, 
Nähe und Geborgenheit zu schenken. Das 
Angebot ist bewusst offen gestaltet, ohne 
feste Kursbindung, und passt sich dem 
Alltag der Familien an. Eine kurze E-Mail 
genügt, um den Zugangslink zu erhalten.

Krabbelgruppen

Mittwochs treffen sich Eltern und Babys 
um 09:30 Uhr zur Krabbelgruppe im Fami-
lientreff in Wurzen. Hier können Kinder 
spielerisch ihre Umwelt entdecken, erste 
soziale Erfahrungen sammeln und werden 
in ihrer Entwicklung gefördert. Gleichzeitig 
ist die Krabbelgruppe für Eltern ein wert-
voller Ort zum Austausch, Kennenlernen 
und Fragenstellen. Weitere Krabbelgrup-
pen finden auch in Borsdorf, Bennewitz, 
Grimma, Bad Lausick und Ammelshain 
statt. Neue Familien sind in all unseren 
Gruppen jederzeit herzlich willkommen. 
Aktuell freuen wir uns besonders in Benne-
witz über weitere Anmeldungen, da dort 
noch Plätze frei sind.

Familiencafé, Elternkurse und Rückbil-
dung
Einmal im Monat laden wir außerdem herz-
lich zum Familiencafé ein. Ein offenes Tref-

fen für Eltern mit Babys und Kleinkindern, 
bei dem Austausch und eine kleine Pause 
vom Alltag im Mittelpunkt stehen. Ergänzt 
werden die Baby-Angebote durch kosten-
lose Elternkurse, zum Beispiel zum kind-
lichen Schlaf, zur Bindung, zum Beikost- 
start oder durch Erste-Hilfe-Kurse bei 
Baby- und Kleinkindunfällen. Die Wurzener 
Hebamme Stefanie Röthig bietet außer-
dem Rückbildungsgymnastik im Familien-
treff an.

Beratung
Ein wichtiger Bestandteil unseres Ange-
bots ist die Elternberatung durch die Fami-
lienlotsin Sarah Wenge. An sie können sich 
Eltern bei allen Fragen oder Sorgen rund 
um das Familienleben wenden. Die Bera-
tung ist kostenfrei und kann auch als Haus-
besuch stattfinden.

Alle Angebote im AWO Familientreff sind 
kostenfrei, da sie durch Fördermittel des 
Freistaates Sachsen und des Landkreises 
Leipzig finanziert werden. 
Der AWO Familientreff ist ein zentraler 
Anlaufpunkt für Familien in der Stadt 
Wurzen. Seit 2006 sind wir ein fester und 
verlässlicher Ansprechpartner. Mit lang-
jähriger Erfahrung und viel Herz begleiten 
wir Familien durch die ersten Lebensjahre 
ihrer Kinder. Wir freuen uns auf alle Eltern 
und Babys, die den Weg zu uns finden.

Infokasten: Kontakt & Informationen
AWO Familienbildung Muldental
Familientreff am Markt
Badergasse 2, 04808 Wurzen

Kontakt & Anmeldung:
Familientreff - Cornelia Zillies
E-Mail: familientreff@awo-mulde-collm.de
Telefon: 0176 39984235

Familienlotsin – Sarah Wenge
E-Mail: apa@awo-mulde-collm.de
Telefon: 0176 30105640

Aktuelle Angebote & Termine:
Instagram: familienbildung_muldental
Aushang im Schaufenster des Familien-
treffs

Asta sucht neues Zuhause

Asta ist 6 Jahre alt und kam als Abgabe-
hund zu uns ins Tierheim. Leider war es 
ihrer bisherigen Besitzerin aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr möglich, 
sich weiterhin um sie zu kümmern. 
Asta begegnet Menschen freundlich 
und aufgeschlossen und genießt Auf-
merksamkeit sowie liebevolle Streiche-
leinheiten. Sie beherrscht bereits ein 
paar Grundkommandos und ist stuben-
rein. Das Laufen an der Leine war sie 
bisher kaum gewohnt, weshalb ihre Lei-
nenführigkeit derzeit noch weiter auf-
gebaut werden sollte. Mit Artgenossen 
ist Asta nicht verträglich, und besonders 
Begegnungen an der Leine fallen ihr 
schwer – hierbei neigt sie zum Pöbeln. 
Rassetypisch bringt Asta zudem einen 
ausgeprägten Wachinstinkt mit: Sie ist 
aufmerksam, meldet zuverlässig und 
hat ihr Umfeld stets im Blick.
Für Asta suchen wir ein liebevolles 
Zuhause mit Grundstück. Sie ist es 
gewohnt, selbst zu entscheiden, ob sie 
sich drinnen oder draußen aufhält, wes-
halb ein freier Zugang zum Haus für sie 
sehr wichtig ist. Eine reine Wohnungs-
haltung kommt für die aufmerksame 
Schäferhund-Mischlingshündin nicht 
infrage. Ebenso wichtig ist, dass Asta als 
Einzelhund bei souveränen, hundeer-
fahrenen Menschen ankommen darf. 
Andere Tiere sollten nicht im Haushalt 
leben, insbesondere keine Katzen, denn 
die kann Asta überhaupt nicht leiden. 
Kinder dürfen gerne Teil der Familie 
sein, sollten aufgrund von Astas Größe 
jedoch bereits standfest sein.
Möchten Sie Asta kennenlernen, dann 
schreiben Sie uns bitte eine E-Mail an 
info@tierheim-wurzen.com. Asta freut 
sich sehr über Ihr ernstgemeintes Inte-
resse!
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Griesson - de Beukelaer gewinnt mit Cereola Cookies  
SWEETIE-Award 2026 in der Kategorie „Vegan“

Ausgezeichnet mit dem SWEETIE-Award 
2026: Griesson - de Beukelaer (GdB) gewinnt 
mit den Cereola Cookies in der Kategorie 
„Vegan“. Der SWEETIE-Award zählt zu den 
wichtigsten Innovationspreisen der Süßwa-
renbranche und wird von der Fachzeitschrift 
Rundschau für den Lebensmittelhandel ver-
liehen. Die Gewinner sind herausragende 
und innovative Neuheiten, die den Markt mit 
besonderen Impulsen bereichern. Dazu zäh-
len Cereola Cookies, die mit einer pflanzen-
basierten Rezeptur und der Kombination aus 
ChoViva-Chunks, Haferflocken und Haselnüs-
sen für leckeren Cookie-Genuss stehen.
„Cereola Der Klassiker mit ChoViva war als 
erster Keks mit einem Überzug von ChoViva 
2023 eine Innovation auf dem Gebäckmarkt. 
Für unser strategisches Wachstumsfeld „Vita-
les Snacking“ entwickeln wir mit innovativen 
Zutaten und pflanzenbasierten Rezeptu-
ren leckere Marken und Produkte für die 

Zukunft“, sagt Sibyl Faylor, Leiterin Marketing. 
„Cereola Cookies mit Cerealien und ChoVi-
va-Chunks unterstreichen unsere Innovati-
onskraft für nachhaltigere Genuss-Rezeptu-
ren. Der SWEETIE-Award bestärkt uns auf 
unserem Weg.“
Der Award SWEETIE rückt Produkte in den 
Fokus, die erst seit Kurzem im Handel erhält-
lich sind oder kurz vor dem Markteintritt 
stehen. Der Preis wird jährlich von der RUND-
SCHAU für den Lebensmittelhandel verlie-
hen und würdigt herausragende Neuheiten, 
die den Markt mit besonderen Impulsen 
bereichern. Eine unabhängige Fachjury aus 
Experten aus Handel, Marktforschung, Sen-
sorik und Marketing bewertet die Einreichun-
gen anhand definierter Kriterien, darunter 
Geschmack und Produktqualität, Kreativität 
und Innovationsgrad, Verpackung und Design 
und Marktpotenzial und Verbraucherrele-
vanz.

Die Verleihung des SWEETIE‑Awards findet in 
diesem Jahr im Rahmen der ISM in Köln, der 
weltweit größten Fachmesse für Süßwaren 
und Snacks, statt. Dort kommen Branche-
nexperten aus aller Welt zusammen, um die 
bedeutendsten Neuheiten des Jahres zu wür-
digen und zukünftige Marktentwicklungen zu 
diskutieren.

PM, Griesson - de Beukelaer

Griesson - de Beukelaer setzt  
Wachstumskurs im Geschäftsjahr 2025 fort 
und investiert in die Zukunft
Griesson - de Beukelaer (GdB) zieht eine posi-
tive Bilanz der Unternehmensentwicklung 
für das Geschäftsjahr 2025 trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen in einem anspruchsvol-
len Marktumfeld. Das Familienunternehmen 
mit Sitz in Polch (Rheinland-Pfalz) steigerte 
im vergangenen Jahr den Umsatz gegenüber 
dem Vorjahr um 8 Prozent auf 783 Mio. Euro. 
Der Absatz verringerte sich leicht auf 151.000 
Tonnen. Das Ergebnis lag im Rahmen der 
prognostizierten Erwartungen. Wesentlicher 
Treiber des Umsatzwachstums waren roh-
stoffpreisgetriebene Preiserhöhungen und 
Veränderungen im Produkt-Mix. Rund 55 Pro-
zent des Gesamtumsatzes entfallen auf das 
internationale Geschäft, vor allem im europä-
ischen Ausland und in Nordamerika.
„Die Ergebnisse des Geschäftsjahres 2025 
belegen die konsequente Umsetzung unse-
rer strategischen Ausrichtung und bestä-
tigen den nachhaltigen Erfolg der Unter-
nehmensentwicklung. Mit umfangreichen 
Investitionen entwickeln wir unsere deut-
schen Produktionsstandorte konsequent 
weiter und sichern die Zukunftsfähigkeit 
sowie das hohe Qualitätsniveau, auf das 
Handel und Konsumenten vertrauen kön-
nen“, sagt Dany Schmidt, CEO von Griesson 
- de Beukelaer. „Unsere starken Marken 
GRIESSON, De Beukelaer, Prinzen Rolle, 
LEICHT & CROSS und Cereola stehen für 
Qualität und Vertrauen und behaupten sich 

in einem herausfordernden Marktumfeld.“ 
Neben dem Markengeschäft entwickelten 
sich auch die Umsätze im Geschäftsfeld mit 
Handelsmarken positiv.

Starke Markenentwicklung und zukunfts-
weisende Investitionen
2025 feierte Prinzen Rolle einen beson-
deren Geburtstag: Seit 70 Jahren wird der 
bekannteste Doppelkeks in Deutschland 
produziert. Mit mehr als 24,5 Mio. verkauf-
ten Packungen ist Prinzen Rolle erneut das 
umsatzstärkste Produkt im Markt für Süßge-
bäck und verteidigte die Nr. 1 Position. Die 
Repositionierung von GRIESSON soft cake® 
durch ein neues, noch fruchtigeres Marken-
konzept hat wesentliche Impulse gesetzt, 
das Segment Schokogebäck mit Fruchtfül-
lung im Markt zu beleben. GRIESSON soft 
cake® ist nicht nur ein besonderes Beispiel 
für Qualität und Tradition, sondern auch für 
Innovation und Wachstum: Mit dem ersten 
Spatenstich für die Erweiterung des Stand-
orts Wurzen realisiert Griesson - de Beuke- 
laer eine zukunftsweisende Investition. Das 
Familienunternehmen investiert mehr als 
100 Mio. Euro und treibt den vorhandenen  
hohen Automatisierungsgrad weiter voran.  
Bis 2027 entstehen mit dem Aufbau modern- 
ster Anlagen zusätzliche Produktionskapazi- 
täten für GRIESSON soft cake® und bis zu 100  
neue Arbeitsplätze am Standort Wurzen.

Top-Arbeitgeber und führender Ausbil-
dungsbetrieb
„Bester Arbeitgeber 2025“ in Deutschland 
und unter den Top 10 der besten Ausbil-
dungsunternehmen: Die Auszeichnungen 
von Handelsblatt zeichnen Unterneh-
men aus, die mit einem wertschätzenden 
Arbeitsumfeld, Familienfreundlichkeit, einer 
fairen und individuellen Karriereförderung 
und einer starken Führungs- und Unterneh-
menskultur überzeugt haben. „Unsere Aus-
zeichnung als einer der ‚Besten Arbeitgeber 
2025‘ zeigt, dass unsere Werte als modernes 
Familienunternehmen und unsere Verant-
wortung als einer der führenden Hersteller 
von leckeren Keksen und Snacks in Europa 
Hand in Hand gehen. An unseren Standor-
ten in Polch, Kahla und Wurzen leben wir 
Zusammenhalt, gemeinsame Verantwor-
tung und gegenseitige Wertschätzung“, sagt 
Dany Schmidt.

PM, Griesson - de Beukelaer

SWEETIE-Award für Cereola Cookies in der Kategorie 
„Vegan“: Kirsten Ullmann, Marketing Managerin De 
Beukelaer, und Christoph Koch, Produktentwickler, 

haben die Auszeichnung im Rahmen der ISM in Köln 
entgegengenommen. (Bild: Kathrin Vogt)
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Wir suchen dich! 
Freiwilliges Soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst in unserer Kita
Wir sind auf der Suche nach je einem / 
einer Jugendlichen für das FSJ  oder den 
BFD in unserer Kindertagesstätte in Bur-
kartshain.
Start ist der 1. August 2026. Bei Aufnahme 
eines Studiums oder eine Ausbildung ist 
jedoch der Abbruch des FSJ möglich.
Es wird eine Aufwandsentschädigung von 
350,- Euro pro Monat zzgl. der Sozialver-
sicherungsbeiträge bezahlt und 30 Tage 
Urlaub im Kalenderjahr gewährt. 

Deine Aufgaben wären, je nach deinen 
Fähigkeiten und Talenten:
-	 Begleitung bei Ausflügen (in die Natur, 

rund im Burkartshain, Freibadbesuche)
-	 Deko- und Kulissenbau für Kinderauf-

führungen
-	 Bau einfacher Spielgeräte und Klein-

streparaturen
-	 Begleitung im Tagesablauf und bei 

Angeboten, zum Beispiel beim Basteln
-	 Unterstützung bei Sportangeboten
-	 Pflege unserer Hochbeete mit den Kin-

dern
-	 Mitwirkung und Hilfe bei Vor- und 

Nachbereitung pädagogischer Ange-
bote.

Interessierte Jugendliche, die die ihre 
Schullaufbahn abgeschlossen haben 
und vielleicht noch nicht wissen, welche 
Berufsausbildung oder welches Studium 
folgen soll, können sich gern bewerben. 

Unsere Kontaktdaten:
Kindertagesstätte „Spielhaus“
Vom Kneipp-Bund e. V. anerkannte Kita
Diesterwegstraße 1, 04808 Wurzen, 
OT Burkartshain
Ansprechpartner: Leiterin Manja Schindler
Telefon: 03425 8560-210
E-Mail: spielhaus@kita-wurzen.de
Instagram: instagram.com/kita.spielhaus
Homepage: www.kitaspielhaus.de

Eine Stelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst steht ebenfalls zur Verfügung. Du 
bist mindestens 28 Jahre alt und interes-
sierst dich für die o. g. Aufgaben? Dann 
bewirb dich. Es erwarten dich ein tolles 
Team, wunderbare Kinder und für 25 
Wochenstunden eine Aufwandsentschä-
digung von 250,- Euro plus Sozialversiche-
rungsbeiträge bei 30 Urlaubstagen pro 
Kalenderjahr.
Wir freuen uns auf dich!

Kindertagesstätte „Spielhaus“
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KulturGeschichten: Cordia Schlegelmilch präsentiert ihr 
letztes Buch über Wurzen 
Die Berliner Soziologin und Fotogra-
fin Dr. Cordia Schlegelmilch lebte und 
forschte von 1990 bis 1996 in der Stadt 
Wurzen. Sie führte dort als einzigar-
tige Langzeitstudie rund 170 biogra- 
phische Interviews mit Bewohnern und 
Bewohnerinnen und dokumentierte 
den gesellschaftlichen Wandel foto-
grafisch. Dazu publizierte sie mehrere 
Bücher („Eine Stadt erzählt die Wende 
– 1989 Wurzen/Sachsen 1990“, „Wur-
zen. Ankunft in einer anderen Zeit. Die 
1990er Jahre“) und zeigte ihre Wur-
zen-Arbeiten etwa in der Städtischen 
Galerie am Markt in Wurzen in den Aus-
stellungen „Ankunft in O-725 Wurzen. 
Fotografien 1990–1996“ (2001) und 
„30 Jahre friedliche Revolution – Eine 
Stadt erzählt die Wende“ (2019). Die 
Arbeit über Wurzen ist ihr Lebenswerk 
geworden. Hier hat sie über die Jahre 
hinweg eine große Zahl guter Freunde 
und Bekannte gefunden.
Ihr neues und letztes Buch über Wurzen 
„Eine Stadt erzählt die DDR. Wurzen 
1945–1988“, wird im Mitteldeutschen 
Verlag publiziert und durch die Auto-
rin erstmals zur Leipziger Buchmesse 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Leipzig liest“ am 21. März, 20.30 Uhr, 
im „Grüner Salon“, Altes Rathaus vor-
gestellt. Es zeichnet ein vielstimmiges 
Stadtporträt Wurzens in der DDR – 
von ihren Anfängen bis ins Jahr 1988. 
Grundlage sind die Lebensgeschichten 
der auf Tonband aufgezeichneten Inter-
views ihrer Langzeitdokumentation. 
Ohne zu bewerten und ohne Themen 
vorzugeben, ließ sie Menschen unter-
schiedlichster Herkunft zu Wort kom-
men: von hohen SED-Funktionären bis 
zu Beschäftigten aus Landwirtschaft, 
Industrie, Handwerk, Handel, Bildung, 
Kultur und Sozialem sowie Selbständige 
und Kirchenmitglieder.
Die biographischen Rückblicke offenba-
ren eine große Vielfalt an Lebenswegen, 
Erfahrungen und Haltungen zu Gesell-
schaft und Staat – geprägt von sozialer 
Herkunft, Generation und politischer 
Einstellung. Aus den individuellen Rück-
blicken entsteht ein dichtes Erzählpan-
orama, das persönliche Lebensbilanzen 
mit historischen Daten zur politischen 
und wirtschaftlichen Entwicklung der 
DDR und der Stadtgeschichte Wurzens 
verbindet. So wird DDR-Geschichte 
konkret erfahrbar – räumlich verortet 
und zeitlich eingebettet.
Das Buch ermöglicht einen differen-
zierten und authentischen Blick auf die 

Lebenswirklichkeit verschiedener sozi-
aler Milieus und trägt zum Verständnis 
heutiger ost- und westdeutscher Stim-
mungslagen bei. Zugleich erzählt es 
allgemein vom Leben zwischen Anpas-
sung, Zwängen und Gestaltungsmög-
lichkeiten in einer kleinen Stadt im Sozi-
alismus – von der Gründung der DDR bis 
zu ihrem Ende.
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
KulturGeschichten des Kulturhistori-
schen Museums Wurzen wird Cordia 
Schlegelmilch gemeinsam mit Claudia 
Kunde (Moderation) und Dr. Stefan 
Wolle, dem langjährigen Leiter des DDR 
Museum Berlin, ihr Buch vorstellen. 
Die Veranstaltung findet am 24. März 
im Dom St. Marien zu Wurzen statt. 
Beginn ist wie gewohnt 18.00 Uhr. Da 
die Plätze begrenzt sind, empfehlen wir 
eine vorherige Anmeldung per Mail an 
museum@wurzen.de oder telefonisch 
unter 03425-8560405. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

Dr. des. Claudia Kunde
Museumsleiterin Kulturhistorisches 

Museum Wurzen

Cordia Schlegelmilch 1995 bei einem ihrer Inter- 
viewpartner im Kleingarten (Foto: © K. Püchner)

re.: Buchcover (© Mitteldeutscher Verlag)

Bürgerempfang zum neuen Jahr

In Wurzen fand der diesjährige Bür-
gerempfang der Stadt im Schweizer-
garten statt. Oberbürgermeister Mar-
cel Buchta begrüßte Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik, Wirtschaft, 
Vereinen und Institutionen. Im Mit-
telpunkt standen aktuelle Entwick-
lungen, das Jubiläumsjahr der Stadt 
sowie Themen wie Stadtentwicklung, 
Bildung, Wirtschaft und ehrenamt-
liches Engage-
ment. 
Einen Video-
einblick erhal-
ten Sie durch 
Einscannen des 
QR-Codes.

Muldental TV

 Cordia Schlegelmilch, Wurzen August 1991
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Antennengemeinschaft  
Burkartshain w. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Antennengemeinschaft Burkarts-
hain für Dienstag, den 24.03.2026, 
19.00 Uhr in das Sportlerheim Burkarts-
hain.

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Vorstandes
2.	 Vortrag der Kassenberichte 2024 – 

2025 
3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Beschlüsse zu den Berichten und 

Entlastung
5.	 Schlusswort 

i. A. des Vorstandes J. Spröh

Ein Abend mit Josephine Baker 
Musikalische Lesung mit Dennenesch Zoudé zum Internationalen Frauentag
Zum Internationalen Frauentag lädt 
eine besondere musikalische Lesung im 
Ringelnatz-Geburtshaus dazu ein, das 
außergewöhnliche Leben einer der schil-
lerndsten Persönlichkeiten des 20. Jahr-
hunderts neu zu entdecken: Josephine 

Baker. Die gefeierte Schauspielerin und 
Sprecherin Dennenesch Zoudé widmet 
sich mit großer Sensibilität und Leiden-
schaft den vielen Facetten dieser ikoni-
schen Künstlerin. Josephine Baker war 
weit mehr als eine Tänzerin und Sängerin 
von Weltrang. Als Tochter des jüdischen 
Schlagzeugers Eddie Carson war sie eine 
Grenzgängerin zwischen Kulturen, eine 
mutige Kämpferin gegen Rassismus und 
Unterdrückung sowie eine entschlossene 
Verfechterin von Freiheit und Gleichbe-
rechtigung. Ihr Leben war geprägt von 
künstlerischer Radikalität, politischem 
Engagement und humanitärer Verant-
wortung. In der musikalischen Lesung 
lässt Dennenesch Zoudé das Publikum 
tief in Bakers faszinierende Lebenswelt 
eintauchen. Sie beleuchtet ihre Erfolge 
auf den internationalen Bühnen, ihre 
unerschrockene Persönlichkeit und ihre 
künstlerische Schaffenszeit ebenso wie 
ihr mutiges Wirken im Widerstand wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs und ihr 
unermüdliches Engagement für Men-
schenrechte. Musik und Text verschmel-

zen dabei zu einem eindrucksvollen Por-
trät einer Frau, die ihrer Zeit weit voraus 
war. Eine Veranstaltung im Rahmen von 
„Tacheles – Jahr der jüdischen Kultur 
in Sachsen 2026“. Eintrittskarten sind 
online sowie bei Der LeseLaden und im 
Ringelnatz-Geburtshaus in Wurzen zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten erhältlich.
 
»Ein Abend mit Josephine Baker«
Musikalische Lesung
Ringelnatz-Geburtshaus
Sonntag, 08. März 2026
Beginn 19:00 Uhr | ca. 90 min | kurze 
Pause | Kinder bis 14 Jahre frei 

CDennenesch Zoudé_©
 Agentur Karin Banhierl
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Konzert zum Frauentag im Berufsschulzentrum 
SchülerInnen und deren LehrerInnen der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig 
musizieren zum Frauentag
Einmal im Jahr musizieren SchülerIn-
nen und deren LehrerInnen der Musik- 
und Kunstschule Landkreis Leipzig zum 
Internationalen Frauentag. Im Fokus 
stehen dabei stets Werke von Kompo-
nistinnen. Dafür studieren die Schüle-
rinnen und Schüler der Musikschule die 
Werke eigens für dieses Ereignis ein und 
werden damit zu Entdeckern verschol-
len geglaubter Musik. Das Besondere in 
diesem Jahr ist, dass für dieses Konzert 

das Berufsschulzentrum Wurzen seine 
wunderbare Aula zur Verfügung stellt. 
Seit längerer Zeit wird in diesem Rah-
men nun auch der dort stehende Flügel 
der Musikschule durch Musikschüle-
rInnen zum Klingen gebracht werden. 
Das Wurzener Klaviertrio eröffnet die 
Matinée mit einem Satz aus dem Kla-
viertrio h-Moll von Emilie Mayer. Auch 
Hélène Bonis' wird mit ihrer Triomusik 
"Le Matin" zu hören sein. Schülerinnen 

und Schüler spielen verschieden Werke 
von Komponistinnen. Beginn des Kon-
zerts ist 11 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um 
einen Unkostenbeitrag am Ausgang 
wird gebeten.

Konzert zum Frauentag, 08.03.2026 
um 11.00 Uhr, Aula des Berufsschul-
zentrums, Strasse des Friedens 12, 
04808 Wurzen

www.ms-lkl.de

Einladung zum Rundgang durch das „Goldene Tälchen“
Die Wurzener waren schon immer 
ein badefreudiges Völkchen. Die 
älteste Erwähnung eines Freibades am 
Mühlgraben geht auf das Jahr 1838 
zurück. Dazu kamen zahlreiche aus-
gewiesene und „wilde“ Badestellen 
an Mulde und Mühlgraben. Auch das 
Militär und das Gymnasium unterhiel-
ten Badestellen. Das alte Stadtbad 
wurde 1885 am Mühlgraben eröffnet. 
Es musste dem Kanalbau 1925 wei-
chen. Ehe 1927 ein neues Stadtbad 
fast an der gleichen Stelle eröffnet 
wurde, haben Wurzener Unternehmer 
in Dehnitz begonnen, an der Stelle des 
ehemaligen Hirtenteiches ein neues 
Bad errichten zu lassen. 
Am 6. Juni 1926 wurde das Familienbad 
„Goldenes Tälchen“ eröffnet und ent-
wickelte sich schnell zum größten und 
modernsten Freibad im Umkreis von 
Leipzig. Gastronomie, Sport und Kul-
tur lockten die Menschen aus Nah und 
Fern zu Tausenden nach Dehnitz. Auch 
nach dem Krieg blieb das Bad Treff-
punkt aller Wasserratten. Allerdings 
nagte der Zahn der Zeit an den Anlagen 
und umfassende Reparaturen wurden 
notwendig. Die Verschlechterung der 
Wasserqualität des Mühlbaches sorgte 
für einen Rückgang der Besucherzah-
len. 
Nach der Wende waren die hygieni-
schen Vorschriften so streng, daß man 
beschloss, das Stadtbad zu sanieren 
und das „Goldene Tälchen“ 1991 als 
Bad für immer zu schließen. Die Einrich-
tung eines Jugendhauses erwies sich als 
Fehler, endete mit der Zerstörung der 
ehemaligen Gaststätte und der Umge-
bung. 
Es wurde beschlossen, das Gelände 
wieder der Natur zur Verfügung zu stel-
len und einen Naturlehrpfad einzurich-

ten. Genau auf diesem Pfad möchten 
wir mit Ihnen wandern und einiges zur 
Geschichte des Bades und zum Natur-
raum erzählen. 
Dazu lädt der Wurzener Geschichts- 
und Altstadtverein ein. Die Führung fin-
det am Sonnabend, den 14. März 2026 
statt. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am 
Parkplatz Landgasthof Dehnitz
Der Rundgang mit Georanger Thomas 
Pötzsch und Stadtchronist Wilfried 
Römling wird ca. 1,5 Stunden dauern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Festes 
Schuhwerk ist dringend zu empfehlen.
Wer möchte, kann einen Beitrag für 
Projekte des 
Altstadtvereins 
spenden.

Wilfried Römling
Wurzener 

Geschichts- und 
Altstadtverein

In Wurzens Stadtsporthalle fliegt 
das Leder für einen guten Zweck

In der Wurzener Stadtsporthalle 
rollte auch in diesem Jahr wieder 
der Ball für den guten Zweck. Beim 
5. Muldentaler Allstar Charity Cup 
kämpften acht Teams um Tore, 
Pokale – und vor allem um Spenden-
gelder. Einen Video-
einblick erhalten Sie 
durch Einscannen des 
QR-Codes.

Muldental TV
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Gottesdienste und Veranstaltungen im März
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wurzen und Kühren-Burkartshain

So., 1. März Reminiszere (2. So. in der Passionszeit)
08.45 Uhr	 Großzschepa, Pfr. Lepetit
08.45 Uhr	 Nemt, Pfrin. Fichtner
10.00 Uhr	 Wurzen, Dom, Pfr. Wieckowski
10.15 Uhr	 Dornreichenbach, hl. Abendmahl, Pfrin. Fichtner
10.15 Uhr	 Thammenhain, Pfr. Lepetit

Fr., 6. März, Weltgebetstag
17.00 Uhr	 Falkenhain, Pfarrhaus, Fr. v. Carlowitz, Fr. Funk
18.00 Uhr	 Kühren, Pfarrscheune, Susanne Senk, Pfrin. Fichtner
19.00 Uhr	 Wurzen, Dom, Prädikantin Rühle und Team

So., 8. März, (3. So. in der Passionszeit)
08.45 Uhr	 Kühnitzsch, Pfrin. Fichtner
08.45 Uhr	 Müglenz, Pfr. Lepetit
10.00 Uhr	 Wurzen, Dom, familienfreundlicher GD, Kurrende, 
	 Diakon Hanspach, Pfr. Wieckowski
10.15 Uhr	 Böhlitz, Pfr. Lepetit
10.15 Uhr	 Burkartshain, hl. Abendmahl Pfrin. Fichtner

Katholische Pfarrei „St. Franziskus“ Wurzen mit den Gemein-
den Beucha-Naunhof, Grimma, Wurzen

Samstag, 28. Februar
17.00 Uhr	 Hl. Messe – Beucha
17.00 Uhr	 Hl. Messe – Wurzen

Zeugen Jehovas Grimma / Wurzen
Königreichssaal der Zeugen Jehovas 
Schützenstraße 1, 04668 Grimma OT Nerchau

Zusammenkünfte unter der Woche
Freitag, 17.00 Uhr

Zusammenkünfte am Wochenende
Sonntag, 10.00 Uhr

22.03. „Wer wird die Welt retten?“

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Nemter Straße 31b, 04808 Wurzen

Jeden Sonntag Gottesdienst
09.30 Uhr	 Predigt
10.15 Uhr	 Bibelgespräch

Änderungen vorbehalten, 
bitte aktuelle Aushänge in 

den Schaukästen beachten.
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Eventuelle Schreibfehler bei den Namen der Babys oder Eltern 
bitten wir zu entschuldigen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

03.02.2026
Albert Wahrig
Gewicht: 3.334 g Größe: 53 cm
Die glücklichen Eltern sind: 
Jenny Greschner und Christoph Wahrig, 
Dahlen

Wir gratulieren

Grüner Daumen und soziales Herz – 
Tag der offenen Tür im Beruflichen 
Schulzentrum Wurzen

Ausbildung, Perspektiven und moderne 
Lernbedingungen: Beim Tag der offe-
nen Tür hat das Berufliche Schulzen-
trum Wurzen am Wochenende sein 
vielfältiges Angebot vorgestellt. Inter-
essierte konnten sich über Ausbildungs-
wege in den Bereichen Landwirtschaft, 
Gesundheit und Soziales informieren 
und einen Blick hinter die Kulissen der 
Schule werfen.
Einen Videoeinblick 
erhalten Sie durch 
Einscannen des QR- 
Codes.

Muldental TV

Tafel in Wurzen? 
Helfende Hände gesucht!
Seit vielen Monaten gibt es in Wurzen 
keine Tafel-Ausgabe mehr. Menschen, 
die so niedrige Einkommen haben, dass 
sie auf Unterstützung beim Lebensmit-
telkauf angewiesen sind, gehen seit-
dem leer aus, oder müssen den Weg 
nach Grimma auf sich nehmen, um an 
der dortigen Verteilung teilzunehmen. 
Gerade für Ältere ist das eine Zumu-
tung. Oft schon stellte sich die Frage: 
Kann es nicht wieder eine Tafel-Aus-
gabe in Wurzen geben?
Es kann und es sollte eine geben! Diverse 
verschiedene Akteure sind daran inter-
essiert, das möglich zu machen und hin-
ter den Kulissen finden viele Gespräche 
statt. Die Lebensmittel könnten von 
der Tafelniederlassung in Grimma kom-
men, sogar deren Kühlfahrzeuge könn-
ten verwendet werden, ein Raum für 
die Verteilung wurde bereits ins Auge 
gefasst und Menschen, die die Ausgabe 
betreuen, könnten sicher auch gefun-
den werden. Woran hängt es also?
Das was fehlt, sind Menschen, die vor 
der Ausgabe nach Grimma fahren, dort 
die Lebensmittel sortieren und in Porti-
onen abpacken, damit sie dann unkom-
pliziert in Wurzen verteilt werden kön-
nen. Das bedeutet einen Zeitaufwand 

von mehreren Stunden pro Ausgabe, 
und genau daran scheitert bisher jeder 
Versuch die Wurzener Tafel wiederzu-
beleben. Das wollen wir so nicht hinneh-
men! Wir glauben, dass es in Wurzen 
genug Solidarität und Hilfsbereitschaft 
gibt, um diesen Missstand ehrenamt-
lich zu beheben. Um alle Informationen 
auszutauschen und mögliche Freiwillige 
zu koordinieren laden wir zu einem per-
sönlichen Treffen:
Am 4. März 2026 um 19.00 im Ringel-
natzhaus versuchen wir eine Gruppe 
auf die Beine zu stellen, die bereit ist die 
Wurzener Tafelausgabe durch Engage-
ment zu retten. Kommen Sie dazu, 
wenn Ihnen dieses Thema ebenfalls am 
Herzen liegt!
Wir, der Ortsverband Die Linke Wurze-
ner Land, freuen uns auf alle, die unter-
stützen möchten, die Zivilgesellschaft 
am laufen zu halten!� pm

Kartoffeln so weit das Auge reicht – Wurzener Ver-
ein unterstützt Rentner & Menschen mit Handicap

Überschüsse aus der Landwirtschaft 
treffen auf soziales Engagement: In 
Wurzen wurde eine Tonne Kartoffeln 
verschenkt, die andernorts keinen 
Absatz fand. Aus einer einfachen Idee 
entstand eine Aktion, die nicht nur 
Rentnerinnen, Rentner und Menschen 
mit Handicap erreichte, sondern auch 
viele Gespräche und Begegnungen 

auslöste. Warum Kartoffeln hier mehr 
waren als nur ein Lebensmittel und was 
hinter dem Engage-
ment des Vereins 
steckt, zeigt der fol-
gende Beitrag. Einen 
Videoeinblick erhalten 
Sie durch Einscannen 
der QR-Codes.

Orientierung zu  
Rechtsfragen

Suchen Sie in Rechtsfragen den rich-
tigen Weg? Nutzen Sie die kostenlose 
erste Orientierungsberatung! Nur per-
sönliche Gespräche. – Ohne Voranmel-
dung.
Wo?	 AWO Seniorenzentrum Wurzen
	 Albert-Kuntz-Str. 23, Wurzen, 
	 2. Etage, Mehrzweckraum
	 immer 10.00 bis 12.00 Uhr
Wann?	Mittwoch, 11. März 
	 Mittwoch, 8. April
	 Mittwoch, 10. Juni

Überschüsse aus der Landwirtschaft: Apfelaktion!

Anfang Februar durften wir Äpfel an Rentnerinnen 
und Rentner, Menschen mit Handicap sowie an einige 
Pflegeheime verschenken. Die Aktion wurde sehr gut 
angenommen und hat uns viel positives Feedback 
beschert.
Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer und 
Helfer, insbesondere an das Bundessortenamt in 
Wurzen für die Spende der leckeren Äpfel.
Wir hoffen, wir konnten damit ein paar Menschen 
glücklich machen.

Wurzener für Wurzener
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„Sieben auf einen Streich“ – der Olympische Gedanke zählt
Einen Olivenzweig 38 Kilometer bis ins Ziel 
getragen
Sport mit Gleichgesinnten gehört für den 
Keksstädter Frank Thomas zu den schöns-
ten Sachen der Welt, Pokalgewinn ist nicht 
immer maßgebend – der Olympische 
Gedanke zählt. 2025 sollte die Reise Rich-
tung Südosten von Europa gehen, sogar ein 
Stück weiter – am Ende waren es 7181 Kilo-
meter mit dem Auto durch 13 Staaten. 
Am 7. Oktober wurde bis nach Budapest 
zu den Magyaren gefahren. Samstag ein 
10 Kilometer-Lauf abgespult, 45 Minuten 
Pause, danach noch ein 5 Km-Lauf. Auf den 
Teilnehmermedaillen ist diesmal die Fischer-
bastei. Katzenwäsche und ab in`s ehemalige 
Reich Tito`s umgesetzt. In Novi Sad (Ser-
bien), wird am Folgetag ein 10,5 Km-Lauf 
absolviert. Saumäßige Organisation. Auf der 
Reise wird Sarajevo, Olympia -und Haupt-
stadt von Bosnien, besucht. Einschüsse an 
Häusern und viele Grabstellen zeugen vom 
Krieg in Jugoslawien. Am Folgetag geht es 
Richtung Mittelmeer. Straßenwegweiser 
und zwei Navi sollten die richtige Strecke 
anzeigen. Schlechte Straßen, Feldwege, 
die Natur ist prächtig. Ein Container steht 
im Wald, es ist die bosnische Grenzstation. 
Abenteuer pur, wer die Wurzener Mühlgra-
benbrücke kennt, der stelle sich vor: 60 m 
Höhe und ca. 200 m lang, über Balken und 
Bretter wird gefahren. In Montenegro folgen 
20 km Schotterstraße infolge Baustelle. Die 
Stadt Bar am Mittelmeer ist erreicht. Ver-
schnauft und ab ins Stadion zum Training. 
Sauwetter, Besichtigung der orthodoxen 
Kirche und einer alten Ruinenstadt. Weiter-
fahrt nach Albanien - Brückensperrung, 40 
km Umleitung, anders geht es nicht. Tirana, 
dass Hotel im Zentrum ist erreicht, doch was 
ist hier los. Tausende Menschen, man spricht 
von 50.000 Kämpfern der UCK aus Albanien, 
dem Kosovo und Nordmazedonien demons-
trieren in Uniformen mit großen Fahnen und 
Bannern. Alles ist diszipliniert. Das erinnert 
an den Partisanenkrieg im II. Weltkrieg. 
Stadtbesichtigung, ein Wandflies zeigt die 
Begeisterung im einstigen Reich von Enver 
Hoxha, Tabacbrücke und Moschee, werden 
besucht. Sonntag zum Wettkampf ist alles 
sehr gut organisiert, 10 km läuft Frank mit 
Begeisterung. Nach der Dusche wird beim 
Barbier der Marathonschnitt mit 3 mm, da 
sitzt das Kopftuch besser, geholt.

Im Kloster gewohnt – Möbel wie bei 
Schneewittchen
Am Folgetag wird über den Kosovo mit seiner 
Hauptstadt Prishtinë gefahren. In Nordmaze-
donien, am Rand der Hauptstadt Skopje das 
Aquädukt besucht. Plötzlich attackiert eine 
Kindergruppe mit 12 bis 14-jährigen Jun-
gen und Mädchen den Wurzener, zieht am 

Arm, er schafft klare Verhältnisse. Sie deko-
rieren danach die Straße mit Müllsäcken, 
Glas und Bäumen. Die Grenzstation zu Bul-
garien wird von streunenden Hunden bela-
gert, friedliche Gefährten. In einem Hotel 
am Rand des Rila Gebirges wird gewohnt. 
Training in der Natur, 4 große Herdenschutz-
hunde zwingen zur Umkehr nach 10 km. Das 
Rila Kloster (das größte Kloster Bulgariens, 
UNESCO-Welterbe) wird besucht. Ein sehr 
schönes Kloster mit vielen Ikonen. Ich darf 
zwei Nächte im Kloster in einer Klosterzelle 
wohnen. Alles ist sehr sauber, schlicht einge-
richtet: Bett mit Bettlaken und zwei Wollde-
cken, winzigem Tisch und Schemel wie bei 
Schneewittchen. Es ist gut geheizt, Strom die 
gesamte Zeit und eine eigene Sanitärzelle. 
Das für 15 €, gratis gibt es die himmlische 
Ruhe und Atmosphäre für den Denkmalpfle-
ger im Ehrenamt. In allen Ländern fotogra-
fiere ich die Friedhöfe, um genügend Stoff 
für Vorträge zu haben. Abends beim Training 
wieder freilaufende Hunde – unangenehm. 
In Plovdiv wird ein Aquädukt besucht. Das 
Hotel ist mistig, dass 4. Zimmer geht. Maden 
auf dem Frühstückstisch – Ende. 

Beim Erdbeben zittern die Beine – Tisch und 
Gardine wackeln 
Obligatorisches Foto bei Einreise in die Tür-
kei für die Organe, trotz vollem Kofferraum 
greift auch hier der Sportlerbonus, alles geht 
sehr flott. Am Rand der Stadt Tekirdağ heben 
Männer ein Grab aus, Frank illert, man bie-
tet ihm eine Schippe an – man hat Spaß. Im 

Zentrum der Stadt Tekirdağ mit den vielen 
Gassen wird es kompliziert, am Taxistand 
wird ein Taxifahrer mit Auto rekrutiert der 
als Lotse arbeitet. Mein Auto am Hotel muss 
weg, daneben ist die Polizeiwache, da dürfen 
keine ausländischen Autos stehen. Überall 
hängen Fahnen von Mustafa Kemal „Ata-
türk“, der 1. Präsident der Türkei wird ver-
ehrt. Kultur und Sport flutschen, täglich Reis 
zum Mittag. Sehr freundliche Leute, als Kopf-
tuchträger bin ich mittendrin bei den Einhei-
mischen, viele Frauen tragen Hidschab. 
Als abends die Trainingsdokumentation und 
alle LVZ-Ausgaben zwischen Delitzsch und 
Altenburg am Laptop gelesen werden, da 
zittern plötzlich meine Beine. Unklar, denn 
ich hatte normal trainiert. Schaue an die 
Beine, dann nach vorn, es wackeln auch der 
Tisch und die Gardine, sofort an Erdbeben 
gedacht. Schreibe in den Laptop Erdbeben, 
nach den ersten Buchstaben erscheint schon 
ein großes rotes Feld: „Erdbeben“ in 200 km 
Entfernung und 11 km Tiefe mit 6,0 auf der 
Richterskala. Ab zur Rezeption, man sieht es 
gelassen. Am Tag danach ist es nur 4,8 stark, 
es ist normal in der Region, dass es unter der 
Erdkruste rumort. Nach dem Frühstück ein 
Blick von der Terrasse – Polizei gut bewaff-
net. Schließlich wohnte der Keksstädter der 
zweieinhalbstündigen Parade zum National-
feiertag mit „Atatürk“, Folklore, Elitesolda-
ten, Panzern und Raketen hautnah bei, war 
sogar beim Gouverneur – ein spezieller Aus-
weis macht so etwas möglich. 

Ing. Frank Thomas
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Ihre Stimme für den Sport im Landkreis Leipzig
Sport bewegt – Menschen, Vereine und 
ganze Regionen. Hinter sportlichen Erfolgen 
stehen Leidenschaft, Disziplin und unzäh-
lige ehrenamtliche Stunden. Genau dieses 
Engagement verdient Anerkennung und 
öffentliche Wertschätzung.
Die Sportlerwahl 2025 im Landkreis Leipzig 
ist gestartet. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, die herausragenden Leis-
tungen der Sportlerinnen, Sportler und 
Mannschaften des vergangenen Jahres zu 
würdigen – vom engagierten Nachwuchs bis 
zu erfahrenen Athletinnen und Athleten.
Der einfachste Weg zur Teilnahme ist die 
Onlineabstimmung unter druckhaus-borna.
de/sportlerwahl. Mit nur wenigen Klicks 
können Sie Ihre Favoritinnen und Favoriten 
unterstützen und ein starkes Zeichen für 
den Sport im Landkreis Leipzig setzen. 

Alle nominierten Sportlerinnen, Sportler 
und Teams werden ausführlich in der Son-
derbroschüre „Sport ist uns're Sache“ vorge-
stellt, welche dem Landkreis Leipzig Journal 
1/2026 beiliegt. Dort befindet sich auch ein 
gedruckter Stimmzettel für alle, die alterna-
tiv auf diesem Weg abstimmen möchten.

Jede Stimme zählt.
Sie ist Anerkennung für die Arbeit der über 
330 ehrenamtlich geführten Sportvereine 
im Landkreis Leipzig und stärkt den organi-
sierten Sport nachhaltig.
Die Abstimmung endet am 9. März 2026 
um 23.59 Uhr. Als Dankeschön verlost der 
Kreissportbund Landkreis Leipzig unter allen 
Teilnehmenden 3 × 2 Eintrittskarten für den 
am 21. März in Zwenkau stattfindenden 16. 
Sportlerball – ein festlicher Abend voller 
Emotionen, Genuss und besonderer Sport-
momente. Die Ehrung der Siegerinnen und 
Sieger der Erwachsenenkategorien findet im 
Rahmen des Sportlerballs in Zwenkau statt. 
Der sportliche Nachwuchs steht am 25. 
März 2026 beim „Sportchamp“ in Grimma 
im Mittelpunkt.
Machen Sie mit – Unterstützen Sie mit Ihrer 
Stimme den Sport im Landkreis Leipzig. �red

Aktuell

Monatsplan
März 2026

Regelmäßig jeden Monat

Jeden Montag
09:00 - 15:00  MTT/T-Rena
10:00 - 11:00  Rückenschule
11:00 - 12:00  Rehasport
14:00 - 15:00  Kreativangebot
15:00 - 16:30  Mädchengruppe
17:00 - 18:00  Pilates
Jeden Dienstag
09:00 - 15:00  MTT/T-Rena
09:30 - 11:00  Krabblertre�
10:00 - 11:00  Rehasport
15:00 - 15:45  Kindersport (3-5 Jahre)
16:00 - 16:45  Kindersport (6-8 Jahre)
16:00 - 17:30  Nähmaschinen Führerschein 
18:00 - 19:00  Rückenschule
19:00 - 20:00  Rehasport
Jeden Mittwoch
08:00 - 16:00  MTT/T-Rena
09:00 - 10:00  Rückbildungsgymnastik
10:00 - 11:00  Pilates
11:00 - 12:00  Rehasport
16:00 - 17:30  ELMAR
Jeden Donnerstag
08:00 - 17:00  MTT/T-Rena
10:00 - 11:00  Beckenbodentraining
15:00 - 15:45  Teddytalk
16:00 - 16:45  Kindertanzen

Mittwoch, 25.03.
15:30 - 17:00  Spielplatztre� mit 
15:30 - 17:00  Familiencafé
Präventions- & Sportangebote

Medizinische Trainingstherapie (MTT) 
als Monatsabo möglich

Krankengymnastik am Gerät 
(Blankoverordnung oder normale Verordnung)

Trainigstherapeutische 
Rehabilitationsnachsorge (T-Rena) 
(voraussichtlich ab März)

Änderungen vorbehalten

Kontaktdaten

Weitere Angebote, 
Informationen und 
Onlinebuchungen!

Tag des Gesundheitsamtes   
+ Tag der offenen Tür
Donnerstag, 19.03.2026

von 14 bis 19 Uhr
Tag der o­enen Tür.
Erlebnisse für die ganze Familie.

Erlebt den Tag des Gesundheitsamtes 
ab 8 bis 12 Uhr mit
Aktiv-Stationen für angemeldete 
Kinder-Gruppen,

17:00 - 18:00  Kinder-Rehasport
18:00 - 19:00  Rehasport
Jeden Freitag
08:00 - 15:00  MTT/T-Rena
09:00 - 10:00  Rehasport
10:00 - 11:00  Hockergymnastik (Senioren)

DRK Gesundheitskompass:  
Ergotherapie und Neurofeedback

Wie hilft Ergotherapie dabei, den Alltag 
selbstständig und lebenswert zu gestal-
ten? In Folge 2 sind wir im DRK Familien- 
und Gesundheitszentrum und sprechen 
mit dem Fachbereichsleiter Gesundheit, 
Sebastian Kotte über ergotherapeuti-
sche Angebote für alle Generationen.  
Ein besonderer Fokus liegt auf Neuro-
feedback: Ergotherapeutin Susan Kühne 
erklärt, wie Gehirnaktivität gezielt trai-
niert werden kann – z. B. bei ADHS, 
Depression oder nach neurologischen 
Erkrankungen. Neugierig geworden? 
Dann schalten Sie ein – der DRK Gesund-
heitskompass zeigt, wie moderne Thera-
pie Menschen stärkt und begleitet. Fra-
gen oder Themenwünsche? Schreiben 
Sie uns an drkgesundheitskompass@
muldentaltv.de
Ausblick: In einer der nächsten Folgen 
geht es um Prävention & Sporttherapie 
(Rehasport, Rückenschule). Welche Fra-
gen haben Sie dazu? Lassen Sie es uns 
wissen! Bleiben Sie gesund.                 pm
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Gesundheit

WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE
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UND UNVERBINDLICH UND UNVERBINDLICH 
PROBETRAGENPROBETRAGEN

EINZIGARTIG

G U T S C H E I N
Anmeldung bis zum 27.03.26

ICH HABE ES GETAN:

Endlich ohne „Schnickschnack“ ganz 
einfach verbunden mit Smartphone, 
Handy, Notebook, 
Tablet, TV und 
vielem mehr ...
BluetoothTM macht‘s 
möglich.

Machen Sie es wie Lisa – erleben 
Sie, wie geniale Hörsysteme Ihre 
Lebensqualität verbessern!

Phonak Infinio

„Ich habe es getan ...“
... sagt Lisa in unserer Anzeige und hat sich für den richtigen 
Weg zum guten Hören entschieden. Ein Hörverlust verhindert 
die Verarbeitung wertvoller Informationen im Gehirn. Das 
Gehirn organisiert sich um, Hören und Verstehen wird über die 
Jahre verlernt. Das konnte in verschiedenen Studien nachge-
wiesen werden. Dieser Wandel beginnt bereits nach kurzer Zeit 
einer leichten Schwerhörigkeit: Während ein normal hören-
der Mensch ausschließlich die Hörrinde zur Verarbeitung 
von akustischen Eindrücken nutzt, werden bei einem 
Schwerhörigen die übrigen Sinne beansprucht. Das 
hat eine erhöhte Anstrengung des Gehirns zur Folge, 
und der Betroffene ermüdet schneller.
Eine frühe Versorgung mit Hörsystemen beugt den 
Veränderungen im Gehirn vor. Viele Menschen sind 
sich ihrer Schwerhörigkeit nicht bewusst, da dieser 
Prozess meistens schleichend einsetzt. Helfer Hör-
systeme rät daher zu regelmäßigen Hörtests, um den 
eigenen Hörstatus stets im Blick zu haben. Mit einem kos-
tenlosen Hörtest wird eine Hörschwäche rechtzeitig erkannt 
und kann bei Bedarf mit modernen Hörgeräten optimal ausge-
glichen werden.

Was kosten Hörgeräte?
Die gesetzlichen Krankenkassen zahlen Festbeträge für eine 
beidseitige Versorgung mit Hörgeräten. Voraussetzung zum 
Beantragen des Festbetrages durch uns Hörakustiker ist das 
Vorliegen eines HNO-ärztlichen Rezeptes. Für Hörgerätenut-
zer, die bereits seit sechs Jahren mit Hörgeräten versorgt sind, 

können wir ebenfalls Anspruch auf einen neuen Krankenkas-
senzuschuss geltend machen.
Unsere eigenanteilsfreien Hörgeräte verfügen über einen 
hohen Leistungsstandard und sorgen mit Richtmikrofontechnik 
und Störgeräuschunterdrückung für gutes Hören in Gruppen-
gesprächen und in geräuschvoller Umgebung. Diese modernen 

Hörsysteme sind an nahezu alle Hör- und Lebenssituatio-
nen anpassbar. Auch für unsere Grundversorgungs-

geräte gibt es Möglichkeiten, Komfortfunktionen 
wie Anbindung an Fernseher und Smartphone zu 
nutzen. Kosmetische Ansprüche können wir nach 

Ihren Wünschen gestalten. Dazu gehören kleine 
und elegante Bauformen in verschiedenen Farben. 
Sehr gerne können Sie Geräte aus allen Preisklassen 
testen.
Die verschiedenen Preissegmente unterscheiden sich 
durch Technik und Material, wie z. B. unser VirtoTM 

P-Titanium. Das besteht aus hautfreundlichem Titan, 
ist super diskret, unglaublich fest und federleicht. Dieses Hör-
gerät ist nicht nur maßgeschneidert angefertigt, sondern auch 
vollgepackt mit High-Tech-Elektronik. Kunden, die bereits diese 
Geräte tragen, sind begeistert. Erleben auch Sie, was moderne 
Hörsysteme leisten. Unsere Meister freuen sich auf Ihre Termin-
vereinbarung zur unverbindlichen Beratung, zum kostenlosen 
Hörtest und zum unverbindlichen Probetragen einer Hörlösung 
Ihrer Wahl.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

02.03. - 26.04.202602.03. - 26.04.2026

– Anzeige –
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Neues wagen – Hören erleben: HörConcept bietet  
Möglichkeiten für neue Klangerlebnisse

Veränderungen beginnen oft mit einem kleinen Schritt – mit 
Neugier, Mut und der Bereitschaft, sich auf etwas Neues 
einzulassen. Genau dazu lädt HörConcept ein.
In den Fachgeschäften haben Interessierte die Möglich-
keit, moderne Hörgeräte ganz unverbindlich auszupro-
bieren. Sie können selbst erleben, wie Klänge zurückkeh-
ren, Gespräche wieder lebendig werden und der Alltag an 
Leichtigkeit gewinnt. Ein sanfter Schritt, der viel verändern  
kann.
„Viele Menschen unterschätzen, wie bereichernd ein erster 
Versuch sein kann“, sagt Thomas Braune, Geschäftsführer 
von HörConcept. „Ob im Leben allgemein oder beim Thema 
Hören – wer sich traut auszuprobieren, entdeckt oft ganz 
neue Perspektiven und Lebensqualität.“
Mit persönlicher, einfühlsamer Beratung begleitet HörCon-
cept seine Kundinnen und Kunden auf diesem Weg. Die 
Hörgeräte können direkt im Alltag getestet werden – in ver- 
trauter Umgebung, ohne Druck und ganz in Ruhe. So ent-
steht ein echtes Gefühl dafür, was passt und wie gutes 
Hören den Alltag bereichern kann.
Termine lassen sich einfach online oder telefonisch verein-
baren. Wer neugierig ist und einen ersten Schritt wagen 
möchte, findet bei HörConcept eine herzliche Begleitung 
auf diesem Weg.
� PM, HörConcept

Wer Neues ausprobiert, erlebt mehr 

und hört besser dabei! Testen Sie 

kostenlos unsere Hörgerätetestsie-

ger und erleben Sie selbst, wie viel 

Freude gutes Hören ins Leben bringt.

www.hoerconcept.de

Jetzt Hörgerätetestsieger probetragen
In Wurzen am Jacobsplatz 3 · Tel. 03425 852 65 73

NEUES WAGEN, 
HÖREN ERLEBEN

– Anzeige –Im Alter: Tanzen ist besser 
als Fitnesstraining
Die Lebenserwartung in Deutschland steigt. Wer heute 50 Jahre 
alt ist, hat mehr Lebensjahre vor sich als jede Generation zuvor. 
Doch wie gelingt es, die gewonnen Jahre möglichst gesund, selbst-
ständig und zufrieden zu verbringen? Und wie behalten wir, wenn 
wir Hilfe brauchen, in dem vielfältigen Versorgungsnetz für ältere 
Menschen den Überblick?Über letzteres gibt ein Gesundheitsvor-
trag am Sana Klinikum Wurzen im März einen Überblick.
Wer rastet, rostet, sagt der Volksmund und in der Tat ist Sport im 
Alter essenziell für den Erhalt von Selbstständigkeit, Mobilität und 
Lebensqualität. Oft helfen schon regelmäßige kleine Übungen. 
Einen ganz besonderen Effekt wird allerdings dem Tanzen zuge-
schrieben. Wer tanzt, bleibt nicht nur länger fit, sondern schützt 
auch sein Gedächtnis, und zwar besser als andere Fitness-Sport-
arten. Schon vor einiger Zeit belegte eine Studie von Neurologen 
und Sportwissenschaftlern des Zentrums für Neurodegenerative 
Erkrankungen in Magdeburg diesen generell positiven Effekt des 
Tanzens auf das Gehirn.

Die kesse Sohle stärkt das Gedächtnis
Natürlich trainiert auch ein Fitnessprogramm nicht nur Muskeln, 
sondern auch das Gehirn. Was aber das Tanzen für die grauen 
Zellen so einzigartig macht, ist die Kombination aus Bewegung, 
Koordination und dem Merken neuer Schrittfolgen. Die Mag-
deburger Forscher wiesen nach, dass Senioren, die häufiger ein 
Tänzchen wagen, ihre Gedächtnisleistung verbessern und das 
Volumen des Gehirnareals Hippocampus vergrößern – das für die 
Merkfähigkeit entscheidend ist. Die Forscher teilten 60 Senioren 
im Alter von 65 bis 80 Jahren in zwei Gruppen ein: Eine prakti-
zierte „Line Dance“ mit immer anspruchsvolleren Bewegungen, 
die andere ein Fitnessprogramm mit musikalischer Untermalung. 
Insgesamt 18 Monate lang wurden die Teilnehmer medizinisch 
verglichen: Bei allen zeigten sich gute Effekte fürs Gehirn, aber in 
unterschiedlichen Arealen. Fitness aktivierte vor allem das Klein-
hirn – für automatisierte Bewegungen. Tanzen sprach sowohl das 
Großhirn wie auch den Teil an, der es mit dem Kleinhirn verbindet. 

Wohin im Fall der Fälle: Gesundheitsvorträge geben Überblick
Dennoch erhöhen sich mit zunehmendem Alter die Risiken für 
chronische Erkrankungen wie etwa Herz-Kreislauferkrankungen, 
Gelenkarthrosen und Demenz. Kommt dann eine akute Erkran-
kung dazu, braucht es für eine gute medizinische Versorgung mehr 
als den Blick der hochspezialisierten Organmedizin. Aus dieser 
Erkenntnis ist eine Versorgungslandschaft entstanden, die sich an 
den spezifischen Bedarfen der älteren Patientinnen und Patien-
ten orientiert. Doch welches Angebot ist in welcher Situation das 

richtige und was sollte ich als Angehöriger im 
Vorfeld beachten? Um diese Frage dreht sich 
im März eine Veranstaltung im Sana Klini-

kum Wurzen: Am Mittwoch, 
dem 25.03.26, gibt Dr. 

Franziska Struckmann, 
Chefärztin der Kliniken 
für Akutgeriatrie und 
Frührehabilitation in 

Borna und Wurzen unter 
dem Titel: „Altersmedizin: 

Ein Wegweiser für Patienten 
und Angehörige“ einen Überblick. 
Los geht’s 16.30 Uhr im Foyer des Kli-

nikums. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, der Vortrag ist kostenfrei. pm 
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Veranstaltungen

Februar / März

Dauerveranstaltungen

 montags, 09.00 – 11.00 Uhr
Senioren Computerkurs
*Jugend- und Freizeittreff „Werner 
Moser“, Bennewitz

 montags, 15.00 – 16.30 Uhr
Offene Mädchengruppe
*DRK Familien- und Gesundheitszent-
rum, Walther-Rathenau-Str. 1, Wurzen

 montags, 16.00 Uhr 
Yoga für Frauen 
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 dienstags, 09.00 – 10.00 Uhr
Laufzwerge
Für Familien mit Kindern ab 12 
Monate, Teilnahme kostenlos
*AWO Familientreff am Markt

 dienstags, 10.15 Uhr
Liebevolle Babymassage
Onlineveranstaltung, Teilnahme 
kostenlos, Anmeldung unter 
familientreff@awo-mulde-collm.de
*AWO Familientreff am Markt

 dienstags, 15.00 – 18.00 Uhr 
Reparaturcafé 
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 dienstags, 17.00 – 18.30 Uhr
Schach Club für Jung und Alt
*Jugend- und Freizeittreff „Werner 
Moser“, Bennewitz

 dienstags, 18.30 Uhr 
Auspowern & Empowern 
Anmeldung unter: 0178 4134001
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 mittwochs 
Krabbelgruppen
Für Familien mit Babys ab 3 – 12 Mon.,  
Anmeldung unter Tel. 0176 39984235
*AWO Familientreff am Markt / Jugend-  
und Freizeittreff W. Moser, Bennewitz

15.00 – 18.00 Uhr
offene Werkstatt
handwerkliche Projekte umsetzen
*NDK Wurzen, Domplatz 5

19.00 – 20.30 Uhr
Übungsstunde  
Männerchor Nemt
keine Vorkenntnisse notwendig,  
Info 0160 94860288
*Dehnitz, Landgasthof 

 jeden zweiten Mittwoch, 
15.30 – 18.00 Uhr
Spielenachmittag
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 jeden ersten Donnerstag, 
15.00 – 17.00 Uhr
Interkultureller Frauentreff
Bitte anmelden: 03425 852710
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 jeden letzten Sonntag
13.00 – 17.00 Uhr
Flohmarkt Gnadenhof Lossa
*Gnadenhof Lossa, Lossaer 
Landstraße 1, Thallwitz OT Lossa

agra 2026 - Die Landwirtschaftsausstellung in  
Mitteldeutschland

Vom 9.-12. April 2026 
findet auf dem Leipziger 
Messegelände die mit-
teldeutsche Landwirt-
schaftsausstellung „agra 
2026“ statt. Hier treffen 
sich Landwirtschaft aus 
Ost- und Mitteldeutschland und geben faszinierende Einblicke 
in die regionale und überregionale Agrarwirtschaft. Über 50.000 
Fachbesucher und Verbraucher sowie 1.000 Aussteller und Mar-
ken werden erwartet. 
Der agra Marktplatz in Halle 2 ist dabei einer der beliebtesten 
Besuchermagneten und das Schaufenster der regionalen Ernäh-
rungswirtschaft. Auch regionale Handwerkskunst und kooperative 
Vermarktungsformen sind vertreten. Neu ist 2026 der Schwer-
punkt „Lecker lokal – Genussregionen stellen sich vor“. 
Der Landkreis Leipzig beteiligt sich am agra Marktplatz mit einem 
Gemeinschaftsstand zusammen mit regionalen Produzenten aus 
dem Landkreis. Ziel ist es, Sichtbarkeit und regionale Identität zu 
stärken sowie Kooperationen und Netzwerke zu fördern und aus-
zubauen. Die Anbieter können sich ohne Standgebühr beteiligen 
und ihre Produkte präsentieren und verkaufen. Aktuell sind noch 
freie Plätze verfügbar.

 Für weiter Informationen und zur Anmeldung setzen Sie sich mit 
Frau Wagner, E-Mail:  sophia.wagner@lk-l.de, Tel: 03433-241-1055 
in Verbindung. 

Veranstaltungen im Schloss Wurzen

Samstag, 21.03. | jeweils 18.00 – 02.00 Uhr
Ritteressen (ab 2 Personen buchbar, nur auf Vorbestellung, Komplettpreis 
inkl. Ritteressen, Getränke und Künstler)
Sonntag, 29.03., 26.04. | jeweils 10.00 – 14.00 Uhr
Schlossbrunch
Montag, 13.04. | 10.00 – 02.00 Uhr
Osterbrunch

Reserverung und alle Veranstaltungen unter: 
www.schloss-wurzen.de

Quelle Text und Foto: Schloss Wurzen
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Veranstaltungen

Führungen

 Dom St. Marien
Dom-und Orgelführungen:
Anmeldung unter Tel.: 03425 90500

 Türmerwohnung 
Stadtkirche St. Wenceslai
Führungen nur auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 905020

 Museum Wurzen
Führungen auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 8560405

 Heimatmuseum Kühren –  
Einblicke ins Leben von einst
Besichtigung auf Anmeldung unter 
Telefon: 034261 61072 oder 61508

 Ringelnatz-Geburtshaus
Sonntags 15.00 Uhr, öffentl. Führung /  
Anmeldung unter: 03425 8573991

Ausstellungen

 Dauerausstellung | Do., Fr., So. 
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr
Vom Crostigall nach überall
Auf den Spuren des reisenden 
Artisten Joachim Ringelnatz in seiner 
Zeit und in seiner Wirkung bis in die 
Gegenwart.
*Ringelnatz-Geburtshaus, Crostigall 14

 bis 01.06.2026
AUSSCHNITTEDESSICHTBAREN 
# 2026
Werke von Bernd Hanke
Weitere Informationen unter: 
www.arztpraxis-bodendieck.de/vernissage
*Klinkhardt-Bau, Praxis Erik Bodendieck, 
Dresdner Str. 34 A, Wurzen

Kultur / Freizeit

 28.02. | 18.00 Uhr
DIE EIS BOYS im Kulturhaus 
„Schweizergarten“
Tickets: bei Reblaus-Catering und in der 
Tourist-Information Wurzen
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 28.02. | 19.00 – 20.40 Uhr
Liebling, mein Herz lässt Dich 
grüßen!
Informationen / Tickets unter: 
www.ringelnatz-verein.de
*Ringelnatz-Geburtshaus, Crostigall 14

 05.03. | 14.00 – 16.00 Uhr
Rommé Nachmittag
Gespielt wird nach einfachen Regeln, 
Austausch und Auszeit mit anderen 
Rommé Liebhabern
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 06.03. | 19.00 – 21.30 Uhr

China – Von Shanghai  
nach Tibet
Live – Multivisions-Reiseshow von  
Robert Neu
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 08.03. | 19.00 – 20.30 Uhr

Ein Abend mit  
Josephine Baker

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle Anga-
ben ohne Gewähr.

Sie möchten mit einer Anzeige Ostergrüße im 
WURZENER STADTJOURNAL veröffentlichen?

Dann wenden Sie sich bitte an 
Tina Neumann (Kundenbetreuung), 

Mobil 0173 6547002, 
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Die Ausgabe 03 des 
Wurzener Stadtjournal

erscheint am 26.03.2026. 
Der Redaktionsschluss ist 

der 10.03.2026.

©Sunny studio - stock.adobe.com

Dennenesch Zoudé zum Internationalen 
Frauentag – ine Veranstaltung im 
Rahmen von Tacheles 2026
Informationen / Tickets unter: 
www.ringelnatz-verein.de
*Ringelnatz-Geburtshaus, Crostigall 14

 11.03. | 19.00 – 21.00 Uhr
Jüdisches Leben in Deutsch-
land – Ein Rabbiner berichtet
Vortrag von Prof. Dr. Andreas Nachama 
der als Rabbiner in Berlin tätig ist, 
Eintritt frei – Spende erbeten
*Dom „St. Marien“

 15.03. | 15.00 – 17.30 Uhr

Wir geben unserm Affen 
Zucker
Kabarett SanftWut mit „Moni & Manni“
Ab 14.00 Uhr und in der Pause Angebot 
von Kaffee und Kuchen, Tickets in der 
Tourist-Information Wurzen oder online 
auf www.eventim-light.com
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 18.03. | 15.30 – 17.00 Uhr
Lesecafé
Veranstalter: Frauenverein L.U.I.S.E. e. V.
*Gemeindezentrum „Haus an der 
Rietzschke“, Roitzsch

 22. – 28.03.
Fasten und Wandern
Einladung zu einem gemeinsamen 
Fasten nach Buchinger, kostenpflichtig 
Voranmeldung unter 0172 2170381
*Tagungshaus- und Seminarhaus, 
Domplatz 5, Wurzen

Vorschau

 10.04. | 19.00 - 21.00 Uhr
Lesebühne

Sie sind die Siegfried und Roys der Lese-
bühnenszene, die Pat und Patachons der 
gepflegten satirischen Literatur, die Dick 
und Doofs unter den Hochliteraten, 
obwohl sie beide nicht wirklich dick sind: 
Christian Kreis und Peter Berg. Schon seit 
2013 betreiben sie in Halle die „Lese-
bühne Kreis mit Berg“, zusammen mit 
Andreas Mikolajczyk, der zwischen den 
Texten Banjo spielt oder Gitarre oder 
Ukulele oder Mandoline (der feine Herr 
Musiker kann sich ja nicht entscheiden).
*Ringelnatz-Geburtshaus, Wurzen

© Agentur Karin Banhierl

© Robert Neu

© Christian Kreis
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Neuerscheinung

Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
Die aktuelle Ausgabe des Landkreis Leipzig Journal ist erschienen.
Anfang Februar 2026 ist die neue Aus-
gabe des Landkreis Leipzig Journal 
erschienen. Darin informiert das Land-
ratsamt über viele interessante The-
men aus dem Leipziger Land und dem 

Muldental. Das Journal erscheint sechs 
Mal im Jahr und wird mit einer Auflage 
von 150.000 Exemplaren kostenlos in 
die Haushalte und Firmen des Land-
kreises verteilt. Zusätzliche Exemplare 

erhalten Sie beim DRUCKHAUS BORNA. 
Die online-Ausgabe finden Sie im Inter-
net unter www.landkreisleipzig.de oder 
unter www.druckhaus-borna.de. 
Unser Landkreis Leipzig ist ...

Familienfreundlich
Landkreis Leipzig startet mit Ehrungen und 
Blick nach vorn ins Jahr 2026

Mit dem traditionellen Neujahrsempfang 
des Landkreises Leipzig wird das neue Jahr 
feierlich eingeläutet – ein Moment, um auf 
Erreichtes zurückzublicken, neue Wege zu 
planen und den Zusammenhalt der Gemein-
schaft mit der Verleihung des Ehrenamts-
preises zu würdigen.
Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft, Kultur, Verwaltung und Ehren-
amt trafen sich Mitte Januar im frisch 
sanierten Volkshaus Groitzsch.
Landrat Henry Graichen hob in seiner 
Ansprache die Bedeutung von Engagement 
und Zusammenhalt hervor: „Unsere Stärke 
liegt in der Vielfalt und dem Engagement 
der Menschen in unserem Landkreis. Nur 
durch Zusammenarbeit und gemeinsames 
Handeln können wir die Herausforderungen 
des neuen Jahres erfolgreich meistern.“ ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 4 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2026)

Unternehmerfreundlich
Startschuss für 
Park Asterix Deutschland

Im Frühjahr 2026 erwacht das Universum 
von Asterix, Obelix und Idefix bei Leipzig 
zum Leben. Der Familienfreizeitpark BELAN-
TIS eröffnet den neuen Themenbereich 
„Idefix’ Abenteuerland“, der Familien mit 
Kindern auf eine Entdeckungsreise einlädt. 
Der Bereich ist der Auftakt einer langfristi-
gen Transformation: BELANTIS wird schritt-
weise zum ersten Park Asterix außerhalb 
Frankreichs weiterentwickelt.
Nach der Übernahme der französischen 
Freizeitparkgruppe Compagnie des Alpes 
(CdA) im April 2025 startete BELANTIS mit 
der Planung neuer Angebote, für die länger-
fristige Weiterentwicklung des Familienfrei-
zeitparks bei Leipzig.
François Fassier, Direktor der Division Frei-
zeitparks bei der Compagnie des Alpes, 
beschreibt die strategische Bedeutung ....

(Lesen Sie weiter auf Seite 10 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2026)

Gastfreundlich
Auf kultureller 
Entdeckungsreise durch Geithain

Geithain unterirdisch erkunden? „Ja unsere 
Führungen durch die unterirdischen Gänge 
in Geithain werden äußerst gut angenom-
men und sind sehr beliebt“ bekräftigt Nicole 
Kampf, welche sowohl für die Kultur als auch 
für den Tourismus und die Öffentlichkeits-
arbeit im Geithainer Rathaus zuständig ist. 
„Der Zugang zu den im Mittelalter angeleg-
ten Gängen beginnt an der Kirche und eröff-
net einen, im wahrsten Sinne des Wortes, 
tiefen Einblick in Geithains Stadtgeschichte. 
Neben meiner Kollegin aus dem Heimatmu-
seum, bietet auch die evangelisch-lutheri-
sche Kirchgemeinde Führungen an“, so die 
engagierte Kulturchefin weiter. Es lohnt sich 
in jedem Fall diese Zeitreise anzutreten, ver-
sichert Frau Kampf im Gespräch mit uns. Zur 
Zeitreise gehört auch der Pulverturm. Ein 
markantes Wahrzeichen Geithains, ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 19 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2026)
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Aktiv in den Frühling
Neue Frühjahrsangebote der VHS Landkreis Leipzig
Nachhaltiges Handeln, kreative Entfaltung, digitale Kompe-
tenzen, Bewegung oder Sprachen – die neuen Frühjahrsan-
gebote verbinden Wissen mit Praxis und Genuss, Inspiration 
mit Alltagstauglichkeit und Lernen mit Freude. Alle Informati-
onen und Anmeldung unter: www.vhs-lkl.de.

Kreativität entfalten – Handwerk und Kunst
Ob Keramik für Ostern, florale Dekorationen, anato-
misches Zeichnen oder Pastellmalerei – Anfänger 
wie Fortgeschrittene sind eingeladen, mit For-
men, Farben und Materialien zu experimen-
tieren. Das Gestalten persönlicher Fotobü-
cher verbindet Kreativität mit digitalem 
Know-how.

Junior-Ranger – naturnahe Tagesexkursi-
onen für Kinder
Das Junior-Ranger-Programm, in Koopera-
tion mit dem Geopark Porphyrland, bietet ein  
einjähriges, naturnahes Erlebnisangebot für Kin-
der von 10 – 12 Jahren. In kleinen Gruppen fördern  
praxisnahe Ausflüge in fachkundiger Begleitung Team-
geist, Verantwortungsbewusstsein und Umweltverständnis. 

Bewegung, Natur und Kultur – 
begleitet von Experten
Entschleunigendes Pilgern im Muldental, Einblicke in die 
Bienenhaltung oder eine genussvolle Wildkräuterwande-
rung: Teilnehmende erwartet regionales Wissen, persönliche 
Begegnung und Impulse für Gesundheit, Nachhaltigkeit und 
Lebensqualität.

Lernen, fokussieren, entspannen
Kurzworkshops zu mentaler Stärke und innerer Balance ver-
mitteln effektive Lernstrategien und die Wirkung von Acht-
samkeit. Ergänzt wird das Angebot durch Entspannung mit 

Klangschalen und die wohltuende Kraft des Lachens mit dem 
neuen Angebot Lach-Yoga.

Sprachen und digitale Kompetenzen erweitern
Englisch- und Spanischkurse begleiten vom Neustart bis 
zur Reisevorbereitung. Einsteigerkurse in Excel, Smartpho-
ne-Nutzung und digitaler Bildbearbeitung vermitteln praxis-

nahe Fähigkeiten für Beruf und Alltag. 

Nachhaltig leben – bewusst handeln
Ein mehrteiliger Kurs zeigt praxisnah, wie 

nachhaltiger Konsum, bewusste Ernährung, 
ressourcenschonende Mobilität und Ener-
gieeinsparung im Alltag gelingen können –  
gut für Umwelt und Geldbeutel gleicher-
maßen.

Gesellschaft verstehen – Demokratie 
stärken

Ein aktueller Vortrag renommierter Politik- 
wissenschaftler beleuchtet, wie demokratische 

Institutionen unter Druck geraten und welche Stra-
tegien Extremisten verfolgen. Die Veranstaltung bietet fun-
dierte Einblicke und lädt zur Diskussion über den Schutz von 
Staat und Gesellschaft ein.
� Volkshochschule Landkreis Leipzig

– Anzeige – Veranstaltungen

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher Unterstützung der
Kursleitung

gesucht! 
Gemeinsam setzen 

wir Ihre Kursideen um.  

Sprechen Sie  
uns an! Anmeldung unter: 

www.vhs-lkl.de
Telefon 03425-90470 

info@vhs-lkl.de

Frühjahrsangebote
an der VHS in Wurzen

Jetzt anmelden: www.vhs-lkl.de 
Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!

Learn smarter, not harder! neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sa, 14.03. // ab 11:00
Junior Ranger: Eine einjährige Ausbildung 2026 neu  . . . . . . . . . . . .Sa, 14.03. // ab 09:30
Achtsamkeit im Alltag – Kleine Pausen mit großer Wirkung  . . . . . . . Sa, 21.03. // ab 11:00
Der öffentliche Dienst im Fadenkreuz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 23.03. // ab 19:00
Nachhaltiger Leben - Geld sparen, Ressourcen schonen  . . . . . . . . .Do, 16.04. // ab 18:00

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Keramik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 02.03. // ab 17:00
Keramik für Ostern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sa, 07.03. // ab 14:00
Floristik - Dekorationen im Zeichen des Hasen neu  . . . . . . . . . . . . . Fr, 27.03. // ab 16:30
Bienenhaltung - Grundkurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . So, 12.04. // ab 08:00
Anatomie zeichnen für Anfänger neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 15.04. // ab 17:00
Pastellmalerei kompakt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 17.04. // ab 15:00
Pilgern- Kurzer Weg durch das erblühende Muldental (11km) neu  . .Sa, 18.04. // ab 09:30

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Ein Tag zum Entspannen m. Klangschalen u. Entspannungsübungen .Sa, 7.3. // ab 15:00
Den Zyklus verstehen und im Alltag nutzen neu  . . . . . . . . . . . . . . . Do, 19.03. // ab 17:30
Brötchen backen mit Hefe- oder Sauerteig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 27.03. // ab 17:00
Wildkräuterwanderung im Frühjahr neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sa, 11.04. // ab 09:00
Lachyoga - Kraft des Lachens kennenlernen . .Mo, 13.4. // ab 9:00 od.Fr, 17.4. // ab 18:00

Digitale Kompetenzen – halten Sie Schritt!    
Excel Einführungskurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 02.03. // ab 17:00
Nutzung von Smartphone und Tablet - Einsteigerkurs . . . . . . . . . . . . Mi, 04.03. // ab 15:15
Eigene Bilder im gedruckten Fotobuch - das besondere Geschenk  . Mi, 04.03. // ab 16:45
Große Übungen -  Vorstellung der LSVT® BIG Therapie neu  . . . . . . Sa, 11.04. // ab 10:00

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Englisch von Anfang an  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 03.03. // ab 19:45
Englisch Aufbaukurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 25.03. // ab 16:30
Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen  . . . . . . . . . . . .Mi, 25.03. // ab 18:15
Spanisch für die Reise - Intensivkurs Osterferien neu  . . . . . . . . . . . Di, 07.04. // ab 10:00
Spanisch für Anfänger - Neustart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 20.04. // ab 18:15

Für eine heldenhafte
Haltung!

Neue, Krankenkassen geförderte

Kurse ab September!

jetzt auch mit 
Aerial (Tuch) Yoga

Kurszeiten:
Mi 17.30 – 19.00 Uhr 
 19.15 – 21.45 Uhr 
Do   9.45 – 11.15 Uhr
Fr 16.30 – 18.00 Uhr

www.balance-yoga.studio 
rainer.handke@balance-yoga.studio 
01 52 - 54 26 08 74 
Alte Poststr. 17 • 04808 Nemt

Kurse auch nach Vereinbarung
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Bildung / Stellenmarkt

Profi-Team sucht PROFI!
Mediengestalter Digital / Print (m / w / d)

in Voll- / Teilzeit ab sofort oder später
Sie passen zu uns, wenn Sie viel Berufserfahrung, Professionalität und Spaß an der Gestaltung ver-
schiedenster Druckerzeugnisse haben. Sie sind kreativ, engagiert, kommunikationsstark und haben 
ein gutes Gespür für Layout und Typografie? Eine abgeschlossene Ausbildung als Mediengestalter/in 
setzen wir voraus. Wir erwarten einen sicheren Umgang mit den Programmen der Adobe Creative 
Suite, sehr gute Deutschkenntnisse und ein hohes Qualitätsbewusstsein. Wir bieten Ihnen eine faire 
Bezahlung, Arbeit in einem freundlichen und familiären Team sowie die Möglichkeit der Nutzung 
von Homeoffice.

Senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit Referenzen an: 
Druckhaus Borna, Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna oder per Mail an: info@druckhaus-borna.de

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert
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Die Stadtwerke Eilenburg GmbH sucht zum 
nächstmöglichen Termin:

Netzmeister Strom (m/w/d) 
und 

Netzmonteur Strom (m/w/d)

Stadtwerke Eilenburg GmbH
Sydowstraße 1

04838 Eilenburg
Tel. 03423 6874-0

Fax 03423 6874-29
info@eilenburger-stadtwerke.de

Nähere Informationen finden 
Sie unter www.eilenburger-stadtwerke.de

Du hast (noch) keinen Plan?!
Folgt uns auf unseren Online-Kanälen:

KarriereStart _karrierestart

2023 
13 . Ausgabe

Bewerbung und Ausbildung · Berufswahl · Weiterbildung und Karriere

Mit Beiträgen:

» Regionaldirektion Sachsen 

der Bundesagentur für Arbeit

» Sächsisches Staats ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

» Sächsisches Staats ministerium 

für Umwelt und Landwirtschaft

» zu Ausbildungs- und 

Studienmessen 

2023/2024

Du weißt noch nicht, 

was du werden willst?

In diesem Magazin findest du eine große Auswahl 

der besten Unternehmen aller Branchen, die dich suchen 

und dir einen Beruf mit Zukunft bieten!»

Ausbildung · Beruf · Zukunft
Ausbildungsrepor t für Sachsen

das AzubimAgAzin für deine region

ausbildung wird zukunft
ausbildungwirdzukunft

#kArriere
start/2025

2026

Berufswelt praktisch erkunden – jetzt mitmachen
Wenn Jugendliche vor der Entscheidung stehen, welchen 
beruflichen Weg sie einschlagen wollen, sind reale Einblicke 
oft entscheidender als jede Broschüre. Vom 09. bis 14. März 
2026 können Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 7 den 
Arbeitsalltag unterschiedlichster Berufe hautnah erleben. Weil-
sich die Jugendlichen ohne Bildungsticket eine kostenlose Fahr-
karte dazu buchen können, wird Berufsorientierung unabhängig 
vom Wohnort möglich.
Bislang haben sich im Landkreis Leipzig 57 Unternehmen mit 
254 Angeboten angemeldet. Die Nachfrage ist auch dieses Jahr 
wieder groß: Schon 712 Jugendliche aus 32 Schulen nehmen 
teil, 118 Angebote sind bereits ausgebucht. Auch wir als Land-
kreisverwaltung sind mit Angeboten zu den Verwaltungsberu-
fen am 10. März und den Straßenwärtern am 11. März wieder 
mit dabei.

Für Unternehmen lohnt sich die Teilnahme:
•	 direkter Kontakt zu potenziellen Auszubildenden,
•	 frühe Nachwuchsgewinnung,

•	 authentische Präsentation 
des eigenen Betriebs und der 
Ausbildungsberufe.

Gerade kleine und mittlere 
Betriebe können hier punkten: 
Persönliche Betreuung, kurze 
Wege und echte Mitmachan-
gebote bleiben Jugendlichen 
besonders in Erinnerung.
Betriebe und Schüler können 
sich jetzt noch anmelden unter: www.schau-rein-sachsen.de

SCHAU-REIN!-Praktikumsbörse
Über die Praktikumsbörse können Unternehmen und Betriebe 
kostenlos Praktikumsplätze veröffentlichen und so Jugend- 
liche auch über die Praxiswoche hinaus erreichen.
www.schau-rein-sachsen.de/schuelerpraktikum

PM, Landkreis Leipzig
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Postanschrift: 
Borsdorfer Straße 8 
04451 Borsdorf/ OT Panitzsch

Werkstatt/ Büro: 
Apfelweg 3 
04808 Wurzen/ OT Roitzsch

Telefon:  034291 / 2 24 39
Mobil:     0172 / 37 30 32 9
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Stufen 
nach Maß

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 DietzenbachNachherNachher

Wieder schön und sicher!Wieder schön und sicher!Alte Treppe?

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Schautag
am 07. März 2026, 
von 9.00 – 12.00 Uhr
www.uhlrich.portas.de

Der Frühling kommt: blumige und farbenfrohe Backideen
Entdecke das Frühlingskuchen Rezept für einen fruchtigen 
Genuss! Backe jetzt deinen saftigen Mandarinenkuchen und 
überrasche dich selbst!
Der Frühlingskuchen ist ein fruchtiger Genuss, der schnell und 
einfach gelingt. Mit Mandarinen und einer luftig-leichten Quark-
Creme bringt dieser Kuchen Frische auf den Teller. Du bereitest 
den fruchtigen Frühlingskuchen auf einem Backblech zu, perfekt 
für Gäste oder die ganze Familie. Die Kombination aus Mandar-
inen und Pistazien sorgt für einen besonderen Geschmack, der 
den Frühling ins Haus holt. Ideal zum Nachbacken und Teilen!

Zutaten
Für das Backblech mit hohem Rand (40 x 30 cm) etwas Fett
Rührteig: 1 Backm. Dr. Oetker Käse-Sahne-Torte, 100 g weiche 
Butter oder Margarine, 3 Eier (Größe M)
Quark-Creme: 350 g Mandarinen (Abtropfgew.), 500 g kalte 
Schlagsahne, 200 ml warmes Wasser, 500 g Speisequark (Mager-
stufe), Dr. Oetker Back- und Speisefarbe grün
Zum Verzieren: Dr. Oetker gehackte Pistazien, einige Schmetter-
linge aus Esspapier, Feine Dekorblüten

Wie backe ich einen Frühlingskuchen?
1. Vorbereiten
Mandarinen auf einem Sieb gut abtropfen lassen. Etwa 20 
Mandarinen für die Dekoration beiseitelegen. Backblech fetten. 
Backofen vorheizen. Ober- und Unterhitze: etwa 170 °C oder 
Heißluft: etwa 150 °C

2. Rührteig zubereiten
Backmischung für den Teig in eine Rührschüssel geben. Butter 
oder Margarine und Eier hinzufügen und alles mit einem Mixer 
(Rührstäbe) kurz auf niedrigster, dann auf höchster Stufe 3 Min. 
zu einem glatten Teig verarbeiten. Teig auf dem Blech glatt ver-
streichen und backen. Einschub: Mitte, Backzeit: etwa 20 Min.
Kuchen auf dem Blech auf einem Kuchenrost erkalten lassen.

3. Quark-Creme zubereiten
Schlagsahne steif schlagen. Mischung für die Füllung und Dekor-
zucker (beides liegt der Backm. bei) mit dem Wasser in einer 
Rührschüssel zu einer glatten Masse verrühren. Quark unterrüh-
ren,  mit Back- und Speisefarbe leicht grün färben und zuletzt 
die Sahne unterheben. Die übrigen Mandarinen auf dem Boden 
verteilen und die Quark-Creme darauf verstreichen. Den Früh-
lingskuchen mind. 1 Std. in den Kühlschrank stellen.

4. Frühlingskuchen verzieren
Beiseitegestellte Mandarinen als Blüten auf den Kuchen legen 
und Pistazien aufstreuen. Kurz vor dem Servieren zauberhafte 
Schmetterlinge und Dekorblüten auflegen.

www.oetker.de

Für jeden Anlass das passende Dekor 

Deine Phantasie und das große Dekorsortiment von Dr. Oetker 
verwandeln Selbstgebackenes schnell und einfach in köstliche 
Schmuckstücke. Denn Dr. Oetker hat nicht nur Vielfältiges zum 
Backen, sondern auch eine große Auswahl an schokoladigen, 
bunten, romantischen und lustigen Dekorartikeln. Lass deiner 
Kreativität beim Dekorieren freien Lauf.� www.oetker.de
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@moebelgrieger

JETZT SCHMELZEN DIE PREISE IN ALLEN ABTEILUNGEN!

BIS ZU

Auf Ausstellungs-
stücke

50% www.moebel-grieger.de
QR-Code scannen!

Auf Ausstellungs-
50% www.moebel-grieger.de

QR-Code scannen!
www.moebel-grieger.de
QR-Code scannen!

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG I Ring-
str. 1 I Industriegebiet a. d. B 6 I 04827 Gerichshain@moebelgrieger

WINTERSale

JETZT EISKALT SPAREN

Macht müde Menschen munter
Wenn der Alltag anstrengend ist, der Kopf brummt und die 
Müdigkeit sich wie ein grauer Schleier über alles legt, braucht es 
manchmal mehr als Schlaf und Pausen. 2026 geht es um smarte, 
multisensorische Strategien, die Körper und Geist auf natürliche 
Weise aktivieren. „Macht müde Menschen munter“ zeigt, wie 
Farbe, Kaffee, Nahrungsergänzung und Raumdüfte zusammen-
wirken, um Energie, Klarheit und gute Laune zurückzubringen 
- sofort und nachhaltig. Diese vier Komponenten sind kleine Hel-
fer mit großer Wirkung und machen den Unterschied zwischen 
schlapp und strahlend.

FARBE - Energie für die Sinne
Farben können Stimmung und Energielevel stärker beeinflussen, 
als man denkt. Der visuelle Reiz hat direkten Einfluss auf das 
Gehirn und aktiviert bestimmte Bereiche, die Wachheit, Fokus 
und Motivation fördern. 2026 stehen besonders diese Ener-
gie-Farben im Mittelpunkt:
Gelb - der ultimative Wachmacher: fröhlich, warm, aktivierend. 
Ideal für Küchen, Arbeitsplätze und Morgenroutinen.
Orange - kreativitätsfördernd, lebendig und optimistisch. Perfekt 
für Tage, an denen man Energie für neue Ideen braucht.
Mint & Türkis - klärend, frisch, belebend; sie signalisieren dem 
Gehirn „frische Luft“.
Rot - intensiv, kraftvoll, aber sparsam einsetzen. Aktiviert sofort, 
ideal als Akzentfarbe (Tasse, Kissen, Deko).

KAFFEE - der Klassiker, aber moderner denn je
Kaffee ist mehr als ein Getränk - er ist Ritual, Duftmoment und 
kurzer Reset im Alltag. 2026 wird Kaffee smarter konsumiert: 
bewusst, genussorientiert und funktional.

Die Trends:
• Cold Brew: sanfter zum Magen, gleichmäßiger Energieschub
• Matcha-Latte: anhaltende Wachheit ohne Crash
• Bulletproof Coffee Light (mit MCT-Öl): ideal für anhaltenden 	
	 Fokus
• Functional Coffee: Kaffee + Vitalstoffe wie L-Theanin, Magne-	
	 sium oder Adaptogene

Kaffee wirkt nicht nur durch Koffein. 
Sein Duft allein steigert laut Studien 
Aufmerksamkeit & Reaktionsvermö-
gen. Ein Grund, warum Kaffeeboh-
nen in Raumdüften, Duftkerzen und 
Büro-Diffusern so beliebt sind. Wich-
tig: Qualität schlägt Menge. Ein guter 
Kaffee am Morgen wirkt effektiver als 
drei mittelmäßige über den Tag ver-
teilt.

livingpress

So persönlich,wie Sie selbst
Seit mittlerweile drei Generationen sind wir in Sachen Wohn-, 
Schlaf- und Küchenmöbel für Sie da. Egal, ob Sie auf der Suche 
nach einer neuen Polstergarnitur, einer Wohnwand, funktio-
nalen Essmöbeln, einer modernen Küche oder auch einer 
Wohnküche im Landhaus-Stil sind, ob Sie eine schicke Garde-
robe brauchen, sich ein kuscheliges Schlafzimmer samt Mat-
ratzen wünschen oder ein modernes Boxspringbett anschaf-
fen wollen.
Wir, das Team von Möbel Grieger rund um Birgit und Bernd 
Roth stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Sie können sicher 
sein: Mit Möbeln und Küchen aus unserem Einrichtungshaus 
werden Ihre Wohnträume wahr.
Lassen Sie sich begeistern von unserem Service, unserem 
Fachwissen und der Qualität. Wir leben unser Motto „So 
persönlich, wie Sie selbst“ und unsere Leidenschaft für die 
schöne Möbel- und Küchenwelt.

www.moebel-grieger.de

Natur pur: Intensives Smaragdgrün ist der charismatische Protagonist  
dieser eindrucksvollen Grifflosküche. Eine selbstbewusste Küche für besondere 

Ansprüche, die auf gelassene Weise stilvoll ist.
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Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

TISCHLEREI 
AUS LEIDENSCHAFT
◊ Exklusive Einbauküchen
◊ Individuelle Möbel
◊  Hochwertiger Innenausbau

Direkt vom Tischler – zum 
fairen Preis und nach Ihren 
individuellen Wünschen!

www.holzmanufaktur-woeckel.de
 0176 65 65 20 66 
l info@holzmanufaktur-woeckel.de

Bauen/Wohnen/Einrichten

Gut zu wissen:  
Tulpen nicht neben Obst stellen 

Tulpen halten bei idealen Bedingun-
gen etwa sieben bis zehn Tage. Je küh-
ler sie stehen, umso länger kann man 
sich an ihnen erfreuen. Übrigens sollte 
man den Strauß nicht unbedingt neben 
einem Korb mit Äpfeln und Birnen plat-
zieren. Denn das vom Obst abgebebene 
Reifegas Ethylen lässt die Schnittblumen 
schneller welken. � GPP

Was bringt mir ein Gewächshaus?
Drei Vorteile vom Anbau unter Glas
Der private Anbau von Obst und Gemüse ist seit Jahren äußerst 
beliebt. Eine Studie der Hochschule Geisenheim ergab bereits 
2021, dass 65 Prozent der befragten Personen im eigenen Garten 
Lebensmittel kultivieren. Heute, fünf Jahre später, ist der Trend 
immer noch topaktuell, das verrät ein Blick in die Verlagspro-
gramme oder Kanäle erfolgreicher Content-Creator*innen. Das 
ist kein Wunder: Die Ernte aus dem eigenen Garten verspricht fri-
sche Bio-Produkte mit intensivem Geschmack und einer großen 
Portion Erfolgserlebnis – und es reicht schon eine kleine Fläche, 
um anzufangen und sich auszuprobieren. Die erste geerntete 
Gurke oder genaschte Tomate motiviert dann auch schnell zu 
mehr und schon bald steht die Überlegung im Raum, ob man 
dieses Hobby nicht noch etwas ernster angehen sollte – und kurz 
darauf ist das Thema Gewächshaus auf dem Tisch. Doch lohnt 
sich diese Investition? Und welche Vorteile hat der Anbau unter 
Glas?

1.	Perfekte Bedingungen für Obst und Gemüse
Paprika, Kürbis, Tomate, Zucchini … all dieses köstliche Gemüse 
ist nicht in Deutschland heimisch, sondern kommt aus den wär-
meren Gebieten dieser Welt. Aus diesem Grund sind die hiesi-
gen klimatischen Bedingungen im Freien von Herbst bis Frühjahr 
nicht ideal für sie. „Ein Gewächshaus schafft durch den Treibhau-
seffekt eine optimale Umgebung für wärmeliebende Arten: Das 
Sonnenlicht gelangt durch die Scheiben ungehindert ins Innere 
und heizt dort Boden, Einrichtungsgegenstände und natürlich 
auch die Pflanzen auf“, erklärt Gewächshausexperte Markus 
Botz von der BOMA Gewächshaus GmbH. „Diese Wärme wird 
anschließend wieder abgegeben, kann aber nicht aus dem Glas-
haus entweichen. Es entsteht ein Wärmestau und die Tempera-
tur steigt!“ Hinzu kommt, dass Wind und Regen draußen bleiben 
und schon die Jungpflanzen geschützt heranwachsen können. 
Zusammengefasst kann man sagen: die Umweltfaktoren werden 
zu Gunsten der Pflanzen reguliert, sodass ein perfektes Mikro-
klima entsteht. 

2.	Eine verlängerte Saison ermöglicht mehr Ernte
Durch den Treibhauseffekt ist es im Gewächshaus deutlich wär-
mer als im Freien – aus diesem Grund können Hobbygärtnernde 
schon viel früher mit der Anzucht ihrer Gemüsepflanzen starten. 
Während Tomate, Paprika und Co. erst Mitte Mai nach draußen 
in den Garten ziehen dürfen, ist die Aussaat im Gewächshaus 
schon im März möglich. Das bedeutet im Umkehrschluss: Man 
kann sich früher über die erste Ernte freuen – und auch deutlich 
länger die Früchte der eigenen Arbeit genießen, denn bis weit in 
den Herbst hinein sind die Temperaturen im Gewächshaus für 
viele Gemüsearten ideal. Tatsächlich lässt sich sogar rund ums 
Jahr ernten. Wenn man zum Beispiel im September Wintersalate 
wie Blattsenf oder Spinat aussät, hat man auch während der kal-
ten Jahreszeit stets frisches Gemüse griffbereit. 

3.	Gartenarbeit unabhängig vom Wetter
Gartenarbeit ist wetterabhängig – zumindest bei Hobbygärt-
nernden. Bei Sonnenschein und trockenem Himmel ist man ein-
fach viel lieber im Freien aktiv als bei Regen und heftigem Wind. 
Da muss das Gemüsebeet schon mal warten, bis sich die Wolken 
schließen und man sich ihnen wieder frohen Mutes zuwendet. 
Hier hat ein Gewächshaus einen entscheidenden Vorteil: Es 
bietet die Möglichkeit, unabhängig vom Wetter zu pikieren, 
pflanzen, pflegen, düngen, schneiden und vieles mehr. 
Das Einzige, was einen noch abhalten könnte, 
ist der Weg zum Gewächshaus. 

Weitere Informationen 
findet man unter 

www.BOMA-gewaechshaus.de
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Trauer

Wurzen· Friedrich-Engels-Straße 30 · Tel. 03425/924531

Vertrauensvolle Beratung 
im Trauerfall seit 1991.

Google Reviews

4.8
87 Bewert ungen
Stand: Dezember 2025

Vorsorgen mitPreisgarantie

JetztPreise sichern.

Unabhängig vonIhrem Alter.

*

*Bei Einzahlung auf unser Hauskonto.

SSCCHHAADDEE
BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN  
  &  TTRRAAUUEERRHHIILLFFEE

SCHADE
BESTATTUNGEN 

TRAUERHILFE&
Der letzte Weg 
in guten Händen.

Markt 4 • 04808 Wurzen
Tel.: 03425 - 818 300
Mobil: 0178 5675598

www.bestatter-schade.de

Im Trauerfall 
an Ihrer Seite.

03425 - 818 300

Bestattungen Hendrik Flügel
Inhaber: Hendrik Flügel Jacobsplatz 33  04808 Wurzen

Tag und Nacht - Telefon: (03425) 9 00 00 

Dem Leben einen würdigen Abschied geben

In meinem Bestattungshaus 
am Jacobsplatz werden Sie 
durch Frau Hofmann individuell, 
kompetent und einfühlsam beraten. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bestattungen-fluegel.de

oder
QR-Code
scannen 

Hendrik Flügel
und Sohn 

Patrick Flügel

VERTRAUEN SIE AUF UNSERE LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG

Tipps zur winterlichen Friedhofspflege
Eine sorgfältige Friedhofspflege ist das ganze Jahr über wich-
tig, doch gerade im Winter gibt es einige besondere Aspekte 
zu beachten. Eine fachgemäße Grabpflege verschafft Ihnen 
Ihre regionale Friedhofsgärtnerei.

Warum ist die (winterliche) Dauergrabpflege so bedeutsam? 
Zum einen tragen gepflegte Grabstätten dazu bei, dass Hin-
terbliebene in ihrer Trauer nicht zusätzlich belastet werden. 
Denn in der kalten Jahreszeit besuchen trauernde Angehö-
rige ihre Verstorbenen und finden Trost in einem Zwiege-
spräch mit dem Verstorbenen in Gedanken. Darüber hinaus 
können unzureichend gepflegte Gräber zu einem unschö-
nen Anblick und damit auch zu einer Störung des Friedhofs- 
ambientes führen. Zudem kann eine vernachlässigte Winter-
pflege dazu führen, dass Pflanzen erfrieren oder beschädigt 
werden und im Folgejahr möglicherweise gar nicht mehr blü-
hen. Eine regelmäßige Kontrolle und Pflege der Grabstätten 
ist daher von großer Bedeutung für ein würdevolles Geden-
ken an Verstorbene sowie für eine schöne Optik des Friedhofs 
insgesamt.
Nicht zuletzt verstärken NaturRuh-Areale die ökologisch wert-
volle Bedeutung von Friedhöfen. Durch das Integrieren von 
Futterstellen, Nistkästen, Insektenhotels und Unterschlupf-
möglichkeiten werden den Tieren optimale Lebensräume 
geschaffen, was vor allem im Winter eine große Bedeutung 

spielt. Diese werden durch das Anpflanzen von verschiedenen 
Zierpflanzen, Stauden, Sträuchern und Bäumen abgerundet, 
die ganzjährig Futter und Schutz bieten. „Dieses nachhaltige, 
natur-nahe Konzept bildet eine innovative Weiterentwicklung 
der etablierten gärtnerbetreuten Grabanlage“, weiß Karoline 
Heiser, stellvertretende Vorsitzende des Bundes deutscher 
Friedhofsgärtner (BdF) im Zentralverband Gartenbau e. V. 
und Friedhofsgärtnerin aus Trier.

 � PM, Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner mbH 
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Traueranzeigen im Wurzener Stadtjournal

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen be-
danken möchten, erreichen Sie uns unter: 
DRUCKHAUS BORNA, Tina Neumann
Tel.: 0173 6547002, tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

Möller Bestattungsdienst
Hauptstr. 28, 04821 Brandis

Tel.: 034292 68227

Bestattungshaus Wittig
Zillestraße 86, 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 811182

Bestattungshaus Hänsel
Friedrich-Engels-Str. 30 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 924531

Bestattungshaus S. Flügel
Straße des Friedens 1 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 920909

Bestattungen & 
Trauerhilfe Schade

Markt 4, 04808 Wurzen
Tel.: 03425 818300

Bestattungen Norbert Schade
Clara-Zetkin-Platz 2

04808 Wurzen
Tel.: 03425 926100

Knöfel Bestattungsservice
Alte Leipziger Str. 3

04827 Machern
Tel.: 034292 78936

Bestattungen Hendrik Flügel
Jacobsplatz 33, 04808 Wurzen

Tel.: 03425 90000

Bestattungshaus
Sigrid Flügel

SCHADE
BESTATTUNGEN 
     TRAUERHILFE& 

SCHADE
BESTATTUNGEN 

TRAUERHILFE&
Bestattungen Norbert Schade

Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter
Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932

Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932

MÖLLER
Bestattungsdienst

Bestattungen 
Hendrik Flügel

Trauer

www.bestattungshaus-wittig.de

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis  
Hauptstraße 28

 034292 / 68227
• FriedWald Partner
• Vorsorge zu Lebzeiten
• Trauerfeiern / Abschiednahme  

im eigenen Garten
• Schweizer Naturbestattung
• Asche abfüllen in Amulette

MÖLLER
Bestattungsdienst

Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932

Straße des Friedens 1
04808 Wurzen

Behutsam und kompetent 
finden wir mit Ihnen den ganz 

persönlichen Weg des Abschied.

Wir sind für Sie da – Tag + Nacht!

(03425) 92 09 09 

www.bestattungshaus-fluegel.deInh. S. Flügel

seit1998 Bestattungshaus
Sigrid Flügel

Ökologische Vorteile der 
Grabgestaltung 
In Deutschland werden viele Friedhöfe nachhaltiger und öko-
logisch wertvoll umgestaltet. Ziel ist es, sie als naturnahe Orte 
der Erinnerung und zugleich als Lebensräume für Tiere und 
Pflanzen zu stärken. Ein Beispiel ist der Friedhof in Garbsen, 
der auf heimische, insektenfreundliche Stauden, Gräser und 
Gehölze setzt. 

Die wechselnde, ganzjährig blühende Bepflanzung bietet 
Nahrung und Lebensraum für Insekten und Vögel und redu-
ziert durch standortgerechte Arten den Wasserverbrauch. 
 
Eine geschlossene Pflanzendecke schützt den Boden vor 
Austrocknung, speichert Feuchtigkeit und fördert die Arten-
vielfalt. So leisten Friedhöfe einen wichtigen Beitrag zum 
Klima- und Naturschutz. Die Initiative „ökologische Grab-
gestaltung“ unterstützt diese Entwicklung bundesweit. 

 � www.grabpflege.de




